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Buchen guter Ausrichter des LBS-Cups  

Der LBS-Cup Baden-Württemberg lockte am Samstag, 12. Mai, wieder
hunderte Sportler nach Buchen, wo die Sparte Triathlon des TSV
Buchen bereits zum 2. Mal Ausrichter des LBS-Cup-Nachwuchswettbe-
werbs war und die Veranstaltung organisatorisch perfekt durchführte.
Bei frischen Temperaturen überzeugten im starken Feld die Lokalmata-
dore, das Buchener Nachwuchs team mit Megan und Helen Bahndorf,
Maximilian Linsler und Frederic Werner. Das gilt auch für das Organisa-
tionsteam des TSV mit Kurt Bonaszewski und Spartenleiter Michael
Peschel sowie die rund 120 Helfer aus allen Sparten des TSV Buchen. 
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Und hier finden Sie Ihre Sportart:
Badminton  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8    
Basketball  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .10    
Boxen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .47  
Faustball   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .53  
Fechten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .48 
Fußball  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15    
Handball  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .27    
Inline-Hockey . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .49   
Kickboxen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .47    
Leichtathletik  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .37    
Schwimmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .44    
Taekwondo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .46    
Triathlon  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .44  
Turnen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .52    
Volleyball  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .60    
Wassergymnastik  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .53    
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Vorstandschaft des TSV Buchen
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■ Der Vorsitzende

Liebe Sportfreunde,
in den letzten beiden Ausgaben habe ich Sie um eine Spende für die
Dachsanierung gebeten, hierbei ist eine Summe in Höhe von 4000 €
zusammengekommen. Allen Spendern möchte ich herzlich danken. In
dieser Summe ist die Spende des dm-Markts in Höhe von 2500 €
bereits enthalten. Diese Aktion am 29.02. war für mich als Vorsitzenden
in allen Belangen eine sehr positive Erfahrung. Darum möchte ich mich
nochmals beim Team des dm-Markts Buchen, bei allen Einkäufern und
bei der Rhein-Neckar-Zeitung für die Unterstützung recht herzlich bedan-
ken.
Da wir auch dieses Jahr die Fördergelder des Badischen Sportbundes
für die Innensanierung der Halle nicht bekommen haben und auch nicht
in das Förderprogramm „Energetische Sanierung“ fallen, können wir aus
finanziellen Gründen die Dachsanierung erst im Jahr 2013 angehen.
Über die Installation einer Photovoltaikanlage wird der Vorstand zeitge-
recht entscheiden, wenn wir die genauen Einspeisungsbedingungen und
Vergütungssätze kennen.  
Am 17. Mai nächsten Jahres wird der TSV Buchen 150 Jahre bestehen.
Wir werden dieses Jubiläum am 22. Februar 2013 mit einer großen
Feier in der Stadthalle Buchen begehen. Alle Sparten werden sich dann
in besonderen Veranstaltungen bis in den November hinein der Öffent-
lichkeit präsentieren. Anlässlich unseres Jubiläums werden wir den
nächsten Sportfreund erst im Januar 2013 verteilen. Es wird eine Fest-
schrift mit höherer Auflage und größerer Seitenzahl sein.
Auch dieses Jahr haben wir wieder einiges zu bewältigen: Nachdem der
LBS-Cup der Triathleten wieder ein voller Erfolg war, beteiligten wir uns
am selben Tag noch am Seniorentag des Neckar-Odenwald-Kreises. Am
16.09. werden die Leichtathleten ihr Sportfest im Frankenlandstadion
austragen. Vom 29.10. bis 02.11. sind die 2. Buchener Gesundheitsta-
ge im kleineren Rahmen geplant, die Halloween-Lauf und Kindergarten-
Lauf am 31.10.2012 beinhalten.
Mitte Mai musste der TSV Buchen seinen Sportbetrieb im Bereich des
Frankenlandstadions einstellen. Die Stadt Buchen hat für die Sanierung
des Tartanbelages, der Umkleidekabinen und des Rasenplatzes ca.
600.000 € investiert. Diese Investition in die Sportstätten für die
Buchener Schulen, alle Buchener Sporttreibenden und die Freiluftsport-
arten des TSV Buchen ist sehr begrüßenswert. Die Vorstandschaft des



■ Der Vorsitzende

TSV Buchen bedankt sich beim Bürgermeister, den Gemeinderäten und
bei der Verwaltung. Die Investition in das Spielfeld des Frankenlandsta-
dions und die ständigen Pflegemaßnahmen des oberen Rasenplatzes
zahlen sich nach meiner Ansicht aber nur aus, wenn es uns gelingt, aus
dem Allwetterplatz mittelfristig einen Kunstrasenplatz zu machen. Dies
würde für die Stadtkasse finanzielle Vorteile schaffen und die Buchener
Schulen, die Fußball spielenden Vereine im Stadtgebiet und damit auch
den TSV Buchen sport-
lich voranbringen.
Im April feierte der stv.
Spartenleiter Fußball,
Herr Jasper Bulst, sei-
nen 75. Geburtstag, die
Glückwünsche des Ver-
eins wurden durch Ver-
treter der Sparte über-
bracht. Wir wünschen
ihm für die Zukunft alles
Gute, vor allem Gesund-
heit.
Der 2. Vorsitzende,
Herr Bernd Süssen-
bach, feierte Anfang
Mai seinen 40. Geburts-
tag im Kreise seiner
Familie. Herr Andreas
Scheuermann, Sparten-
leiter Basketball, feierte
im Juni seinen 50.
Geburtstag. Die Vor-
standschaft wünscht
beiden alles Gute und
bedankt sich für ihre
Arbeit zum Wohle des
TSV Buchen.

Kurt Bonaszewski
1. Vorsitzender 

Josef Scheuermann
Buchen · Eisenbahnstraße 4A

Orthopädie-Schuhtechnik
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■ Herzlichen Glückwunsch

Geburtstagsliste 2. Halbjahr 2012
(erstellt von Elke Reinhard und Susi Süssenbach)

Schierbauer, Petra 23.07.1962 Sunder, Claudia 11.10.1962
Schönit, Simone 03.08.1962 Müssig, Henri 16.10.1962
Schwind-Eisenbeiser, Maria 10.08.1962 Friesenhahn, Rudolf 18.10.1962
Egenberger-Henn, Andrea 05.09.1962 Gold, Friedemann 02.11.1962
Lehrer, Jürgen 10.09.1962 Manovic, Jenny 16.11.1962
Ott-Bundschuh, Nicole 14.09.1962 Hilbert, Dagmar 20.11.1962
Roos, Egon 19.09.1962

Ostien, Helmut 08.07.1952 Nirmaier, Peter 04.11.1952
Banschbach, Ludwig 13.07.1952 Bingler, Kurt 05.11.1952
Hofmann, Monika 25.07.1952 Lemp, Rita 07.11.1952
Herkert, Willi 07.08.1952 Habermann, Werner 18.11.1952
Horsch, Brigitte 27.08.1952 Slepkowitz, Theo 04.12.1952
Heinz, Lydia 16.09.1952 Müller, Rudolf 08.12.1952
Lindenmaier, Kurt 28.10.1952 Leiblein, Ursula 16.12.1952

Brdiczka, Klaus 08.07.1942 Schneider, Volker 28.11.1942
Volk, Wolfgang 21.09.1942 Linsler, Helga 09.12.1942
Jehle, Manfred 27.10.1942

Meier, Irmgard 07.07.1937 Fritsch, Dietmar 01.10.1937
Ruch, Gertrud 26.07.1937 Geier, Egon 05.10.1937
Trunk, Bruno 23.08.1937 Jäger, Gerold 27.11.1937
Künzig, Renate 24.08.1937 Giebel, Gerd 04.12.1937
Breunig, Hiltrud 05.09.1937 Kaffine, Annerose 04.12.1937
Schwind, Margareta 28.09.1937 

70 Jahre

60 Jahre

50 Jahre

75 Jahre



Musil, Helmi 25.07.1932 Egenberger, Marianne 02.11.1932
Schäfer, Maria 22.08.1932 Künzig, Erwin 12.11.1932
Rzepka, Wera 31.08.1932 Kemkemer, Anton 27.11.1932
Waigand, Else 03.09.1932 Schöpf, Marta 03.12.1932
Schulze, Gertraud 05.09.1932 Neumann, Johanna 04.12.1932

Wörner, Maria 03.07.1931 Zwernemann, Maria 12.09.1931
Brennfleck, Armin 17.07.1931 Brünner, Walter 25.11.1931
Rakus, Rita 29.07.1931 Scholl, Hildegard 28.12.1931

Bieronski, Gisela 29.07.1930 Farrenkopf, Erika 26.12.1930
Essbauer, Franz 19.09.1930

Schulze, Klaus 09.09.1929 Schönit, Otwin 17.10.1929
Tillinger, Anna 14.09.1929 Henn, Erich 01.11.1929
Pfündel, Lisa 08.10.1929 Farrenkopf, Paula 16.12.1929
Hentschel, Karl 15.10.1929

Ohnhäuser, Agnes 02.12.1928 Grübl, Elisabeth 20.12.1928 

Nohe, Erich 31.08.1927 Müller, Helene 16.12.1927
Schmidt, Rudi 28.10.1927

Schnorr, Paula 13.10.1926

Bauer, Paula 04.08.1925

Grasberger, Marianne 13.08.1924 Schweizer, Hilde 18.11.1924
Kluger, Hilde 15.11.1924

Gattung, Lore 04.10.1922 

80 Jahre

81 Jahre

82 Jahre

84 Jahre

87 Jahre

86 Jahre

85 Jahre

90 Jahre

88 Jahre

83 Jahre
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Badminton

Trainingszeiten:
Sport- und Spielhalle
Montag 19.30 - 22.00 Uhr

Ansprechpartner:
Kurt Lindenmaier
� 0 62 81-9 65 11
kurt.lindenmaier@web.de

Franz Schwing
� 0 62 81-27 52
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■ Basketball

Basketball
Abt.-Leiter: Andreas Scheuermann, Buchen, � 56 31 91, 

Fax 56 31 96, RAScheuermann@aol.com 
Stv. Abt.-Leiter: Thomas Geier, Zittauer Weg 6, 

Buchen, � 32 57 60, th_geier@gmx.de 
Trainingszeiten: Herren I + II

Montag 17.30-19.30 Uhr Sport- und Spielhalle 
Mittwoch 20.00-21.30 Uhr Sportzentrum Odenwald
Freitag 18.00-20.00 Uhr Sport- und Spielhalle
Damen
Freitag 20.00-21.30 Uhr Sport- und Spielhalle
U16/U18 männlich
Montag 17.30-19.00 Uhr Sport- und Spielhalle
Minis
Freitag 17.45-19.00 Uhr Sportzentrum Odenwald
U17 weiblich
Freitag 17.45-19.00 Uhr Sportzentrum Odenwald
AH
Freitag 19.00-20.15 Uhr Sportzentrum Odenwald

Herren I: Skyhookers holen Vizemeisterschaft 
Nachdem die erste Herrenmannschaft der Buchener Basketballer um
Spielertrainer Christian Saur die ersten fünf Saisonspiele für sich gestal-
ten konnte, stand als nächstes eine richtungsweisende Partie auf dem
Spielplan: In heimischer Sport- und Spielhalle galt es für den Aufsteiger
aus Buchen gegen den Oberligaabsteiger und damaligen Tabellendritten
aus Leimen zu zeigen, ob man bislang zu Recht auf dem zweiten Tabellen-
platz stand. Zu Beginn konnte man den Skyhookern den Respekt vor den
Gästen aus Leimen deutlich anmerken. Zur Halbzeit lag man deshalb
knapp zurück. In der zweiten Spielhälfte konnte das Team aber demon-
strieren, weshalb man bislang noch kein Spiel verloren hatte. Denn in
einer hochdramatischen Partie gelang es dem vermeintlich unerfahrenen
Team, den Sieg einzufahren. Auch am darauffolgenden Wochenende
gelang ein Auswärtssieg in Rohrbach. 
Es zeichnete sich bereits zu diesem Zeitpunkt ab, dass alles auf ein Duell
gegen den erklärten Titelaspiranten TSG Dossenheim hinauslaufen würde.
Dieses Team kam am nächsten Spieltag ebenfalls bislang ungeschlagen
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■ Basketball

und mit den deutlich besseren Ergebnissen nach Buchen zum Spitzen-
spiel. Vor ca. 100 Zuschauern wurde ein Basketballleckerbissen geboten,
den man sicherlich lange nicht vergessen wird. Den Buchener Spielern
gelang es, Paroli zu bieten und vor allem in der ersten Halbzeit den vehe-
menten Angriffen des Gegners entgegenzuhalten. In der zweiten Spielhälf-
te spielten sich die Skyhookers und allen voran Jochen Lemp in einen
wahren Rausch. 37 Punkte standen letztlich auf seinem Punktekonto und
der Sieg und damit die alleinige Tabellenspitze auf Seiten der Buchener.
Mit zwei weiteren Siegen erreichte man schließlich ungeschlagen die
Herbstmeisterschaft. Mit einem weiteren Neuzugang und einer gehörigen
Portion Optimismus startete man dann in die Rückrunde. Es folgten weite-
re Siege, und es ging mit immer noch weißer Weste zum Rückspiel nach
Leimen. Zuvor hatte sich Spielmacher Steffen Schäfer verletzt und stand
der Mannschaft nicht mehr zur Verfügung. Schließlich mussten auch die
Skyhookers erfahren, was eine Niederlage ist. Trotz heftiger Gegenwehr
gelang es nicht, das Spiel in Leimen zu gewinnen. Aufgrund des direkten
Vergleichs mit Dossenheim standen die Skyhookers aber immer noch an
der Tabellenspitze. 
Es kam dann zum Showdown in Dossenheim. Die TSG Dossenheim musste
dieses Spiel unbedingt gewinnen, um das erklärte Ziel des Aufstiegs errei-
chen zu können. Das Team aus Buchen wäre mit einem Sieg praktisch
schon aufgestiegen. Zunächst bestimmte die TSG Dossenheim das Spiel
und führte auch zur Halbzeit mit neun Punkten. Ein furioser Start der Buche-
ner in der 2. Hälfte mit 13 Punkten in Folge brachte zunächst die Wende im
Spiel, der TSG Dossenheim gelang es aber, ihr schnelles Spiel bis zum
Ende fortzusetzen. Diesem Tempo konnten die Skyhookers schließlich nicht
mehr folgen, so dass am Ende die TSG Dossenheim als Spitzenreiter fest-
stand. Den Skyhookern gelang es aber in der Folge dennoch, die Vizemei-
sterschaft unter Dach und Fach zu bringen. Damit fand eine überaus erfolg-
reiche Saison ihr glückliches Ende – das Ergebnis einer tollen Mannschafts-
leistung und vor allem einer sehr guten Trainerleistung von Spielertrainer
Christian Saur. Langsam beginnen bereits wieder die Vorbereitungen auf die
neue Saison. Man darf gespannt sein, ob die Skyhookers erneut in der
Lage sein werden, eine so erfolgreiche Saison zu spielen.

Herren II: Vierter Platz in der Kreisliga B
Am Ende der Saison stand leider nur ein vierter Tabellenplatz in der Kreis-
liga B zu Buche. Das Ziel „Aufstieg in die Kreisliga A“ konnte abermals
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nicht erreicht werden. Coach Thomas Geier war schon ein wenig ent-
täuscht, da er das Potential der Mannschaft kennt und ein Aufstieg
gerechtfertigt gewesen wäre. Abermals steht die zweite Herrenmann-
schaft vor einem kleinen Umbruch. Einige Spieler werden in der ersten
Herrenmannschaft ihr Können unter Beweis stellen, andere werden auf
Grund von Studium oder Beruf die Mannschaft verlassen müssen. Das
Training über den Sommer zusammen mit der ersten Herrenmannschaft
wird einige Spieler wieder einen Schritt weiter bringen und somit sollte ein
oberer Tabellenplatz in der kommenden Saison wieder möglich sein.

Damen feiern Vizemeisterschaft in der Bezirksliga
Nachdem der Saisonstart gegen den Nachbarn aus Mosbach mit einer
knappen Niederlage sehr unglücklich verlaufen war, steigerten sich die
Damen von Trainer Kristof Haas kontinuierlich und konnten so bis zur Win-
terpause die Tabellenführung in der Bezirksliga erobern.
Nach der kurzen Pause über Weihnachten kam man auch wieder gut aus
den Startlöchern und konnte knappe Siege gegen Viernheim und Mos-
bach feiern. Obwohl man in der Folge den verletzungsbedingten Ausfall
von Irina Eckstein bis zum Saisonende verkraften musste, gelang es den
Damen, die Siegesserie gegen die SG Mannheim, die KuSG Leimen, den
TV Heidelberg und die TSG Wiesloch auszubauen. Grundlage für diese
Erfolge waren nach wie vor eine sehr stabile Defensive, die den gegneri-
schen Teams in aller Regel wenig Möglichkeiten ließ; die Offensive jedoch
war mit meist weniger als 60 Punkten noch ausbaufähig. Nichtsdestotrotz
standen die Chancen auf die Meisterschaft zu diesem Zeitpunkt, also
Ende Februar, sehr gut und die Damen gingen weiterhin mit vollem Elan
zur Sache. Ab März jedoch ereilte die Mannschaft ein fast unglaubliches
Verletzungspech: nach Irina Eckstein fielen in den nächsten Spielen mit
Elena Brandner, Mareen Mathes und Sabrina Kolb weitere wichtige Spiele-
rinnen mit zum Teil schwerwiegenden Verletzungen bis auf Weiteres aus,
womit die Meisterschaft nicht mehr zu erreichen war. Die verbliebenen
Damen versuchten dennoch, sich nicht unterkriegen zu lassen und konn-
ten immerhin den zweiten Platz verteidigen. Am Ende der Saison wusste
man aufgrund des beschriebenen Verlaufs jedoch nicht so recht, ob man
sich über die verpasste Chance ärgern, oder über das Erreichte freuen
sollte.

■ Basketball



Jugend
Wie schon in den letzten Jahren trainieren die Minis (ab 12 Jahren) im
Sportzentrum Odenwald unter der Leitung von Thomas Götzinger und
Petra Philipp fleißig an ihren Basketball-Grundlagen. Aus der jahrelangen
Arbeit hat sich nun eine männliche U18/U16-Mannschaft herauskristalli-
siert, die ab sofort montags in der Sport- und Spielhalle ihr Training auf-
genommen hat. Des Weiteren ist eine weibliche U17-Mannschaft im Trai-
ningsbetrieb, um langfristig unsere Damenmannschaft unterstützen zu
können. Es tut sich also einiges im wichtigen Jugendbereich.

AH-Mannschaft
Fleißig am Schwitzen und Spielen ist auch weiterhin unsere „Alte-Herren“-
Mannschaft im Sportzentrum Odenwald. Hier steht vor allem der Spaß am
Basketball und das gesellschaftliche Beisammensein im Vordergrund.
Ehemalige Spieler oder Sportler, die einen interessanten Wochenausklang
finden möchten, sind freitags gerne willkommen. 
Andreas Scheuermann

■ Basketball
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■ Fußball

Fußball
Abt.-Leiter: Bernd Grimm, Alte Buchener Str.2, 

Bu-Hettingen, � 56 29 88
Stellv. Abt.-Leiter: Jasper Bulst, H.-Lauer-Straße 26, Buchen, � 85 30
Sportheimwirtin: Gertrud Schöllig, Brünner Str. 6, Buchen, � 87 84
Jugendleiter: Bernhard Röckel, Dr.-Konrad-Adenauer-Straße 38, 

Buchen, � 9 68 12
Spielausschuss: Bernhard Schwing, Unterer Hainstadter Weg 13, 

Buchen, � 94 97
Stadion: Frankenland-Stadion Buchen
Sportheim: Turn-Heinrich-Platz 1, � 3955

TSV Buchen 1: Tolle Aufholjagd reichte nicht 

Der Abstieg wurde nach einer tollen Rückrunde unseres TSV erst am letz-
ten Spieltag durch die Auswärtsniederlage in Viernheim (Bild) besiegelt.

Nun hat es im allerletzten Spiel den TSV doch noch erwischt und er muss
zurück in die Landesliga Odenwald. Ein einziger Punkt hat zur Relegation
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■ Fußball

gefehlt und mit einem Sieg hätte man sogar die Klasse gehalten, aber
nun war die strapaziöse Aufholjagd letztendlich nicht von Erfolg gekrönt.
Nach 13 Partien standen lediglich drei Punkte aus drei Punkteteilungen
auf der Habenseite, in den folgenden 17 Spielen waren es dagegen deren
28. Die erfolglose Startphase resultiert auch aus dem wiederholten ver-
letzungsbedingten Ausfall wichtiger Spieler, der nicht adäquat kompen-
siert werden konnte. Dazu wären 16 bis 18 verbandsligataugliche Spieler
Voraussetzung, über die die meisten Ligakonkurrenten verfügen. Ab dem
20. Spieltag stand man auf dem Relegationsplatz (einzige Ausnahme war
der 27. Spieltag) mit Tuchfühlung zu sicherem Terrain; dann brachte der
30. und letzte Spieltag für den TSV das bittere Ende.
Doch nun zum Rundenverlauf: Nach der Schlappe beim ASV Durlach folg-
ten mit den beiden Heimsiegen gegen Viernheim und Spöck (jeweils 2:0)
die ersten lang ersehnten Erfolge, und nach dem dritten Heimspiel in
Folge (1:4 gegen den 1. FC Bruchsal) ging man mit dem ersten Auswärts-
sieg, einem fulminanten 5:2-Erfolg beim CfR Pforzheim, zu dem David Rei-
mann vier Treffer beisteuerte, in die verdiente Winterpause und hatte erst-
mals die rote Laterne an den TSV Viernheim abgegeben. Nach dem
respektablen 0:2 gegen den Tabellenführer und späteren Aufsteiger TSV
Grunbach schlossen sich drei Siege in Folge an, zwei davon auswärts
beim FC Zuzenhausen (2:0), beim FC Friedrichstal (3:0), und zu Hause
gegen FC Astoria Walldorf 2 (3:0), ehe in Weinheim ein später Doppel-
pack der Heimelf das Spiel noch drehte, nachdem der TSV lange Zeit die
1:0-Führung behaupten konnte. Mit dem 3:1-Erfolg über den FC Heidels-
heim kehrte man wieder in die Erfolgsspur zurück. Hierbei hatten Slava
Bauer (2) und David Reimann den 0:1-Rückstand in eine 3:1-Führung
umgewandelt. Die anschließenden Partien gegen die beiden Absteiger
Ziegelhausen/Peterstal (0:2), wo man mit dem kleinen, ungewohnten
Kunstrasenplatz seine Schwierigkeiten hatte, und gegen den FC Birken-
feld (nur 1:1), als man die besten Einschussmöglichkeiten in Halbzeit 1
nicht verwerten konnte, waren wohl der Knackpunkt und nach den Misser-
folgen bei Waldhof-Mannheim (0:1) und dem schwachen Heimspiel gegen
den SV Schwetzingen, obwohl es auch hier neben einem verschossenen
Elfmeter drei weitere sehr gute Chancen gab, reichten schließlich auch
die Erfolge beim FC Spöck (3:2) und der überlegene 4:0-Sieg gegen den
ASV Durlach, bei dem man sogar die 0:7-Hinspielniederlage hätte egali-
sieren können, nicht dazu aus, die Klasse zu halten. Das bittere 0:2 in
Viernheim bedeutete das Ende aller Hoffnungen.
Trotzdem muss man an dieser Stelle Peter Wilczek und seinem Team ein
Riesenkompliment für die tolle Aufholjagd nach dem missglückten Start
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machen und dafür, dass sie eine Serie hingelegt haben, die vor der Runde
kaum jemand für möglich gehalten hätte. In dieser Zusammensetzung
sollte die Mannschaft in der kommenden Saison in der Landesliga Oden-
wald einer der Anwärter für den Wiederaufstieg in die Verbandsliga Nord-
baden sein.
Die treffsichersten Torschützen waren: David Reimann (15), Slava Bauer
(9), Jürgen Kilitschavij (5) und Peter Anhölcher (3).

Abschlusstabelle Verbandsliga Nordbaden
1 TSV Grunbach 30 20 7 3 82:34 67
2 TSG Weinheim 30 16 8 6 52:36 56
3 SV Schwetzingen 30 16 6 8 62:42 54
4 FCA Walldorf II 30 14 8 8 57:36 50
5 ASV Durlach 30 13 5 12 49:41 44
6 FC Spöck 30 12 8 10 46:39 44
7 SVW Mannheim II 30 11 8 11 69:60 41
8 Friedrichstal 30 12 5 13 45:54 41
9 FC Zuzenhausen 30 10 10 10 41:46 40

10 1. FC Bruchsal 30 10 9 11 55:52 39
11 FC Heidelsheim 30 9 7 14 37:41 34
12 1. CfR Pforzheim 30 9 7 14 43:65 34
13 TSV A.Viernheim 30 9 6 15 30:52 33
14 TSV Buchen 30 9 4 17 41:64 31
15 Ziegelh./Peterstal 30 7 9 14 34:52 30
16 1. FC Birkenfeld 30 8 3 19 34:63 27

TSV Buchen 2 hat sich in Kreisliga gut etabliert
In der Kreisliga Buchen hat sich die Mannschaft von Spielertrainer Michael
Wolf inzwischen etabliert und spielt eine gute Rolle. Sie pendelte während
der Punktspielrunde, aus der in dieser Saison drei von 18 Mannschaften
direkt absteigen mussten, immer zwischen den Plätzen 9 und 15, aber
wenn die Lage prekär zu werden drohte, konnte sie wie auf Befehl den
Schalter umlegen und durch zuweilen überraschende Erfolge wieder
einen beruhigenden Abstand zu Platz 15 herstellen, auf den man nur an
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zwei Spieltagen abgerutscht war. So beendete die Mannschaft die Runde
mit einem positiven Spiel- (14 Siege, 13 Niederlagen) und Torverhältnis
zufriedenstellend auf Platz 11 (Ein einziger Punkt mehr hätte sogar zu
Platz 9 gereicht).
Nach der Winterpause kam man zunächst schlecht aus den Startlöchern.
Dem torreichen 4:5 gegen TSV Höpfingen 2 folgte ein weiterer Spielver-
lust in Hettingen (1:2), ehe man mit drei „Dreiern“ gegen Altheim (2:1), in
Hardheim (3:0) und in Walldürn (2:1) wieder für Ruhe im Buchener Lager
sorgte. Gegen den SV Seckach (2:3)  misslang freilich die Revanche für
die 3:7-Hinspielpleite und auch beim FC Schweinberg (0:2) hingen die
Trauben zu hoch. Dafür gelang gegen den FC Schloßau durch ein Last-
Minute-Tor von Michael Sabo ein glücklicher 2:1-Erfolg. Überraschend
musste man beim TSV Mudau Federn lassen (1:2), startete dann aber
eine Siegesserie gegen Eberstadt (3:0), die beim FC Bödigheim (4:0),

Kirchgessner Immobiliendienstleistungen
Mit mir sind Sie zuhause ...

Die Komplettlösung Ihrer Immobilie, 
alles aus einer Hand

· Immobilienvertrieb und Immobilienberatung
· Immobilienverwaltung von Ein- und Mehr familien -

häusern, Eigentumswohnungen
· Hausmeisterservice, Gebäudereinigung und wei-

tere Dienstleistungen rund um Ihre Immobilie

Ich bin zufrieden, wenn Sie zufrieden sind.

Amtsstraße 16 · 74722 Buchen · Tel. 06281- 564 234
www.kid-immobilien.de
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gegen den SV Osterburken (3:1) und etwas überraschend beim Aufstiegs -
aspiranten und damaligen Zweiten Erfeld/Gerichtstetten (2:0) durch einen
Doppelschlag unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff  fortgesetzt wurde. Damit
war die Mannschaft auf Platz 9 vorgerückt und konnte sich gegen den
Tabellenletzten FV Laudenberg bei schwülen Temperaturen ein mageres
torloses Unentschieden leisten. Zum Saisonausklang unterlag man dem
Kreisligameister und Aufsteiger TSV Krautheim erwartungsgemäß (2:4). 
Die meisten Treffer für den TSV erzielten Mus Hammoud, (28), womit er
zweitbester Torschütze der Kreisliga Buchen ist (nach Jens Kirmse [38],
Heidersbach), Philipp Gramlich (7), Michael Wolf (5), Eugen Ott und Micha-
el Sabo (beide vier Treffer).
Jasper Bulst

Abschlusstabelle Kreisliga Buchen
1. TSV Krautheim 34 23 7 4 102:37 76
2. FC Donebach 34 21 4 9 85:48 67
3. SG Erfeld/Gerichtstetten 34 19 7 8 74:49 64
4. VfB Altheim 34 16 9 9 57:43 57
5. Eintracht 93 Walldürn 34 16 7 11 81:52 55
6. FC Schweinberg 34 16 7 11 64:43 55
7. SV Osterburken 34 15 8 11 72:60 53
8. VfB Heidersbach 34 16 5 13 83:83 53
9. SV Seckach 34 15 5 14 77:60 50

10. FC Blau-Weiß Schloßau 34 15 5 14 72:69 50
11. TSV Buchen 2 34 14 7 13 67:64 49
12. TSV Höpfingen 2 34 13 8 13 45:48 47
13. TV Hardheim 34 12 6 16 50:67 42
14. TSV Mudau 34 11 6 17 40:66 39
15. FC Viktoria Hettingen 34 11 5 18 48:77 38
16. VfL Eberstadt 34 11 4 19 47:62 37
17. FC Germania Bödigheim 34 6 2 26 33:104 20
18. FV Laudenberg 34 2 6 26 29:94 12

■ Fußball



■ Fußball

20

A-Jugend: Nach Verbandsligaabstieg 
gleich wieder unter den Top 3
Im Jahr nach dem Abstieg aus der Verbandsliga wurde eine fast komplett
neue A-Jugend aufgestellt, unterstützt von meinem Trainerkollegen Jürgen
Rösch aus Götzingen und mehreren A-Jugend-Spielern aus Götzingen/
Rinschheim/Bofsheim.
Nach dem Dreikampf in der Vorrunde um die Herbstmeisterschaft muss-
ten wir der SG Schloßau/Mudau/Donebach und Neckarelz den Vortritt las-
sen und konnten in der guten Rückrunde den Vorsprung nicht mehr einho-
len, so dass wir am Ende mit 43 Punkten einen sehr guten 3. Platz beleg-
ten; zehn Punkte vor dem Viertplatzierten. Wir trainierten in Götzingen
und spielten auch die Rückrunde auf deren Gelände. Daher gilt ein ganz
besonderer Dank der Vorstandschaft von Götzingen für die Bereitstellung
des Sportgeländes, des Flutlichts und der Duschen. Ferner möchte ich
Jürgen Rösch für all seine Arbeit sowie den Müttern Müller, Götz und
Rösch für den Verkauf von Essen und Trinken danken.
Im badischen Pokal erreichten wir das Achtelfinale, wobei wir zu Hause
gegen den Verbandsligisten Friedrichstal knapp mit 0:2 verloren.
Unseren gemeinsamen Abschluss hatten wir mit viel Spaß und auch mit
Erfolg während einer Woche im spanischen Roses, wo wir an einem
Beachsoccer-Turnier teilnahmen. Hatten wir gegen die spanischen Mann-
schaften kaum eine Chance (zumindest gelang uns ein 5:5-Unentschie-
den), so gewannen wir das „deutsche Endspiel" gegen Schwabach klar
mit 7:1. So ging die Woche in Spanien erfolgreich zu Ende. 
Nun gilt es „Adieu" zu sagen nach zehn Jahren Jugendarbeit beim TSV mit
vielen Erfolgen, aber auch Tiefschlägen. Es hat meistens viel Spaß
gemacht. Viele Jungs haben den Sprung von der A-Jugend zu der 1. und
2. Mannschaft geschafft und auf hohem Niveau Verbands-/Landesliga
gespielt. Darauf können wir stolz sein, denn unser Faustpfand beim TSV
ist und bleibt die Jugend und nicht das Geld.
Die Zukunft des Fußballs im ländlichen Bereich (sprich Altkreis Buchen)
steht und fällt mit gemeinsamen Konzepten über den eigenen Verein hin-
aus, denn jeder Spieler sollte seinem Leistungsvermögen adäquat spie-
len, ob Kreis-, Landes- oder Verbandsliga.
Dank gilt in den vergangenen Jahren Kurt Bonaszewski, Bernhard Röckel,
der Spartenführung, dem Sporthaus Haag und vor allem meiner Frau für
ihr Verständnis. 
Herbert Zauner
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B-Jugend: Vorne mit dabei 

In erster Linie möchten die Trainer Christian Ernst und Adnan Hurem der
Mannschaft der B-Jugend ein großes Lob und ein großes Dankeschön für
die zahlreiche Trainingsbeteiligung aussprechen. 
Die Rückrunde startete sehr erfolgreich für unsere Mannschaft; wir spiel-
ten 1:1 gegen den derzeitigen Tabellenführer, die SG Limbach/Wagen-
schwend/Krumbach und erzielten einen grandiosen 2:0-Sieg gegen den
Tabellenzweiten, den SV Osterburken.
Die restlichen Spiele verliefen erfolgreich, so dass wir das Rennen um die
Meisterschaft noch einmal spannend machen konnten, bis die unglückli-
che 0:1-Niederlage gegen die SG Donebach/Mudau/Schloßau uns aus
diesem Rennen warf. Für das letzte Spiel gegen den TSV Assamstadt
wünschen wir unserer Truppe viel Erfolg. 
Ein weiteres Dankeschön möchten wir an alle aussprechen, welche sich
als Fahrer für die Auswärtsbegegnungen bzw. zur Trikotwäsche zur Verfü-
gung gestellt haben. 
Adnan Hurem

D-Jugend: Team kann gut mithalten 
Mit den Jahrgängen 1999, 2000 und 2001 und insgesamt 16 Spielern
starteten wir in der Winterpause in der Hallenkreismeisterschaft und quali-
fizierten uns mit einer Mannschaft für die Endrunde in Rosenberg. Dort
belegten wir einen hervorragenden 4. Platz. 

■ Fußball
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In der noch laufenden Runde hat sich das Team für die Meisterschaftsstaf-
fel der acht besten Mannschaften qualifiziert. Keine leichte Aufgabe, da
mehr als die Hälfte der Spieler unseres Teams zum jüngeren Jahrgang
zählt und gerade im D-Jugend-Alter die körperlichen Unterschiede beson-
ders deutlich werden. Das ein oder andere Spiel ging daher schon mal
unglücklich verloren. Für unsere Jungs ist das aber kein Grund zum Auf-
geben. Also, auf geht’s, Zähne zusammenbeißen und weiter Punkte sam-
meln!  Immerhin belegen wir derzeit Platz 4 der Staffel, punktgleich mit
zwei weiteren Mannschaften.
Rund um den Fußball gibt es natürlich immer eine Menge zu organisieren
und zu erledigen. Wir möchten daher die Gelegenheit nutzen und uns für
die Unterstützung unserer Arbeit bei allen Eltern und freiwilligen Helfern
bedanken.
A. Wittek und B. Berberich

E2-Jugend: Platz 1 hauchdünn verpasst
Am Ende fehlten gerade einmal 45 Sekunden, um im Spitzenspiel in Hain-
stadt ein Unentschieden und somit die Meisterschaft in der Kreisliga zu
sichern, doch ein unglückliches/umstrittenes Tor ließ diesen Traum kurz
vor Spielende wie eine Seifenblase zerplatzen. Auf diesen „lucky punch“
konnte die Mannschaft an diesem Tag natürlich nicht mehr reagieren, viel-
mehr jedoch zwei Tage später beim Einladungsturnier unserer Freunde
aus Neckarelz, als in einem hochkarätig besetzten Teilnehmerfeld gegen
die Mannschaften des SV Sandhausen, Karlsruher SC, SpVgg Neckarelz
oder den SV Massenbachhausen (Meister Kreis Heilbronn) gute Spiele mit
achtbaren Ergebnissen erzielt werden konnten.
Über die gesamte Saison hinweg zeigte die Mannschaft vor allem spiele-
risch eine sehr gute Leistung, die auch auf Grund der überaus fairen
Spielweise immer wieder Lob und Anerkennung bei den gegnerischen
Mannschaften und Zuschauern fand. Bemerkenswert ist dies auch des-
halb, da sich das Team je zur Hälfte aus älterem und jüngerem Jahrgang
zusammensetzt.
Wir Trainer, Harry Linke und ich, bedanken uns ganz herzlich bei der
Mannschaft für die tolle Trainingsbeteiligung, die große Bereitschaft dazu-
zulernen und die jederzeit gute Stimmung. Dieser Dank für die positive
Atmosphäre richtet sich auch ganz speziell an die Eltern.

■ Fußball
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Für die kommende Saison wünschen wir allen Kindern, wo auch immer sie
spielen werden, dass sie ihre gute Entwicklung fortsetzen können und
weiterhin mit viel Spielfreude die Kickschuhe schnüren.
Achim Henn

Die erfolgreiche E2-Jugend mit – obere Reihe von links: Trainer Achim
Henn, Philipp Heffner, Nicklas Balkenhol, Aron Schwing, Benjamin Scheu-
ermann, Benedikt Kögel, Trainer Harald Linke, – untere Reihe von links:
David Linke, Umut Ünlü, Mike Möller, Nikolei Jakob und Philipp Henn.
Auf dem Bild fehlen: Johanna Parth und Lars Kruppa.

E3-Jugend: Mannschaft stellte sich von selbst auf 
Zur Rückrunde der Saison 2011/12 bildete unsere E3 zusammen mit
sechs weitern Mannschaften die Staffel 4 der Kreisklasse Buchen. Mit
einem Kader von 17 spielberechtigten Spieler/-innen sollte es uns Trai-
nern eigentlich schwer fallen, bei nur sechs Spielen, jedem/r Spieler/-in
die Möglichkeit zu geben sich zu bewähren. Umso unverständlicher war
eine teilweise so schwache Trainingsbeteiligung, dass sich die Mann-
schaft quasi von selbst aufgestellt hat. Dennoch sind wir mit der Entwick-
lung der Spieler/-innen zufrieden.
Wir danken den Eltern für ihre Unterstützung und wünschen unseren
Abgängen alles Gute für ihre weitere Laufbahn.
Günther Ehler, Harry Kloos

■ Fußball



Bambini auf einem 
guten Weg
In der Hallensaison waren die Bam-
bini bei unserem eigenen Turnier
sowie bei Turnieren bei benachbar-
ten Vereinen erfolgreich vertreten.
Seit März trainieren wir wieder im
Freien und durften hierzu auch eini-
ge neue Mitspieler (erfreulicherwei-
se auch Mädchen) begrüßen. Einige
Trainingsspiele bei der Eintracht
Walldürn haben den Kindern riesi-
gen Spaß gemacht, was sicherlich
für die bis zur Sommerpause
anstehenden Turnierspiele noch
mehr Auftrieb geben wird. Gerade
Vergleiche mit anderen Vereinen
wecken den Ehrgeiz und bringen
die Kinder spielerisch weiter. Ich
denke, wir sind auf einem guten
Weg. Das Trainerteam ist von der
Begeisterung der Kinder ange-
steckt.
Heinrich Bopp
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– Physiotherapeut
– Manualtherapeut
– Sportwissenschaftler

Von-Leiningen-Str. 1
74722 Buchen
Tel. 0 62 81/56 36 66

Bernd Mayer

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

• Gerätegestützte KG

• Sportrehabilitation

• Massage

• Heißluft / Fango

• Elektrotherapie

• Kältetherapie

• Schlingentisch

• Magnetfeldtherapie

Praxis für Physiotherapie
und Sportrehabilitation

Apotheker 
Rudolf Friesenhahn 
Tel.  0 62 81 - 45 48 

 

Viel Erfolg!
Fachapothekerin für Allgemeinpharmazie,  
Homöopathie und Naturheilkunde 
 

      Doris Friesenhahn  -  Tel.  0 62 81 - 56 00 22 

Öffnungszeiten:   Mo-Fr 8.30  bis 20.00 UHR 
 
        Sa 8.30  bis 13.00 UHR  
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Handball
Teamleitung: Ralf Rohmann,  � 0151 - 150 3 87 46 
Stellv. Teamleitung: Andreas Hollerbach,  � 0160 - 968 8 0002 
Team Organisation (Spielbetrieb): Andreas Hollerbach � 0160 - 968 8 0002 

Michael Holzmann, � 06281 - 4305 
Team Organisation (Finanzen): Susanne Süssenbach, � 06281 - 56 09 99 

Jan-Eric Thamer
Team Jugend Weiblich: Birgit Holzmann, � 06281 - 4305 
Team Jugend Männlich: Sebastian Wiener, � 0151 - 414 2 2633 
Team Öffentlichkeit/Veranstaltungen: Dagmar Kraft, � 06281 - 4526 

Boris Schulze,  � 0175 - 241 6064 
Team Herren: Roland Piotrowski, � 0172 - 872 8467 
Team Damen: Mirela Lazic, � 0151-167 4 7628
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Neuanfang ist gemacht!
Die Runde 2011/12 ist zu Ende und aufgrund der schwierigen Situation –
vor allem bedingt durch den letztjährigen Rückzug unserer I. Männer-
mannschaft aus der Landesliga Nord – richten wir den Blick nun nach
vorn. Das Team Handball befindet sich in einem Umbruch. Jahre des Erfol-
ges für den TSV Buchen und die Region konnten leider nicht stabilisiert
und in die Zukunft transferiert werden. Das gesamte Team bedarf einer
generellen neuen Struktur, auch was den Zusammenhalt, die gemeinsa-
men Ziele und die gemeinsame Sprache betrifft. Daran arbeiten wir mit
einem komplett neuen, sehr jungen Team. Wir aktivieren junge Spieler,
entwickeln Konzepte für Kindergarten-Kinder, organisieren Schulspieltage
und Kooperationen mit allen Grundschulen. Hier wurden wir vom Handball-
verband Baden für herausragende Leistung gelobt, da wir 2011 das
größte Grundschulaktionsfest im gesamten Baden-Württembergischen
Handballverband hatten. Vorrangig ist also nicht der sportliche Anspruch
einer höheren Spielklasse im Seniorenbereich. Dies war auch anfangs zu
Zeiten des damaligen Aufstiegs in die Landesliga kein primäres Ziel. Aus-
schlaggebend für den Erfolg waren aber die langfristige Bildung von
Gemeinschaft, der Teamgeist, der Wille und die Disziplin, auch die Lust an
Leistung innerhalb einer familiären Atmosphäre. Hauptsache aber war die
positive Einbindung aller Mitglieder in das Team, innerhalb der Sparte.
Jeder hatte das Gefühl, ob nun im Kader der Ersten oder nicht, Teil des
Erfolges zu sein. Dies war eine tragende Säule des jahrelangen Erfolges.
Dies gilt es jetzt wieder aufzubauen und das braucht sehr viel Zeit.
Schwerpunkt hierbei liegt in einer konsequenten „Gemeinschaftsförde-
rung“ durch viele Aktionen mit unseren Jugendlichen, in der anspruchsvol-
len Trainingsarbeit und in der Begeisterung, sich selbst in ein Team einzu-
bringen. Dies haben noch nicht alle Beteiligten begriffen, aber wir arbei-
ten dran, konsequent. Das neue Konzept trägt vor allem im Bereich
Jugend schon erste positive Früchte. Im Seniorenbereich werden wir
durch eine bessere Verzahnung von Jugend und Senioren im Herren- und
Damenbereich ebenfalls geradlinig unsere Vorstellungen – gemeinsam mit
den Trainern – umsetzen. Hier bieten wir unter Koordination der Senioren-
trainer Karlheinz Pauler (Herren) und Hans Steininger (Damen) bereits in
der Vorbereitung ein zusätzliches Stützpunkttraining an. Die Trainingszei-
ten wurden für alle Altersbereiche optimiert gestaltet und neu terminiert,
die Nachwuchs-Trainer-Förderung nimmt konkrete Formen an.



29

■ Handball

Vorstellen möchten wir unseren neuen Trainer
im Seniorenbereich, Karlheinz Pauler. Seit 1.
Mai 2012 ist er verantwortlich für die 1. und 2.
Männermannschaft sowie in Kooperation mit
Sebas tian Wiener für die Förderung und Einbin-
dung der männlichen Jugend in den Seniorenbe-
reich. K. H. Pauler kommt vom TV Hardheim zu
uns, wo er viele Jahre als Torwart in Oberliga
und Landesliga aktiv war. Gleichzeitig war er
bereits als Trainer verschiedener Männermann-
schaften (z. B. HSG Main-Tauber in der Bayernli-
ga) aktiv und erfolgreich. Seine Philosophie der
Integration von jungen, hungrigen Spielern in den höherklassigen Senio-
renbereich überzeugte das gesamte Team.
Der Jugendbereich entwickelt sich langsam, aber sehr stetig in eine posi-
tive Richtung. Sportliche Erfolge wie die Meisterschaft der A-Jugend
männlich oder der Pokalsieg der E-Jugend sind Ausrufezeichen. Aber es
macht vor allem Spaß zu sehen, wie sich Einzelspieler und Teams trotz
sportlich nicht unbedingt herausragender Situation zu einer tollen Gemein-
schaft entwickeln, die Teamgeist und Vereinsleben großschreibt. Wie
erwähnt, ein langer Weg. Aber je konsequenter wir ihn gehen, desto eher
stellt sich auch der sportliche Erfolg ein.
Ich danke allen, die sich diesem neuen Grundkonzept verschrieben haben
und sehr viel Idealismus dafür aufbringen. Ganz besonders danke ich dem
direkten Team, das an dieser Stelle für Sie alle einmal genannt werden
soll: Andreas Hollerbach, ein positiv Handballverrückter, ohne ihn würde
der Spielbetrieb mit all seinen Tücken in Bezug auf Spieltechnik und Orga-
nisation nicht laufen; Birgit Holzmann, verantwortlich für die weibliche
Jugend, die sich enorm engagiert; Mirela Lazic und Roland Piotrowski, die
sich stellvertretend für die Damen- und Herrenteams einbringen; Sebastian
Wiener, der immer positiv denkt und sich als Jugendwart männlich positiv
einbringt; Boris Schulze und Dagmar Kraft, die sich mit ihren Helfern um
die Halle und alle Veranstaltungen der Sparte kümmern; Annika Thamer
und Susanne Süssenbach, die in Schriftführung und Finanzen tätig sind;
Otto Kraft und Christian Ebert, die für den TSV Buchen als höchstklassige
Schiedsrichter im BHV wirken. Es mögen sich alle von mir genannt fühlen,
die helfen, das Team Handball weiterzuentwickeln. Trainern, Betreuern, Hel-
fern, Eltern, Mitwirkenden – allen ganz herzlichen Dank. 
Ralf Rohmann
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TSV-Handballer beim internationalen Turnier in Berlin
Zum fünften Mal in Folge war eine Mannschaft des TSV Buchen beim
Internationalen Handballturnier in Berlin dabei. Jedes Jahr über die Oster-
feiertage – im ersten Jahr noch als A-Jugend – spielt man nun seit vier
Jahren das Männerturnier gegen 120 Gegner aus ganz Europa. Auch
wenn auf dem Sportlichen nicht unbedingt immer das Hauptaugenmerk
lag, sondern das Internationale Flair der Stadt und des Turniers genossen
wurde, schloss man nie schlechter als auf dem 6. Platz ab. In diesem
Jahr qualifizierte man als Gruppenzweiter mit nur einer Niederlage gegen
den späteren Turniersieger locker für das Halbfinale. Als jüngstes Team
des Männerturniers musste man sich dort dann einer Gummersbacher
Regionalligamannschaft mit 9:16 und im Spiel um Platz 3 einer Schweizer
Zweitligamannschaft mit 10:15 geschlagen geben. 
Philipp Kraft

Damen: Zitterpartie bis zum Schluss
Wie schon in den Jahren zuvor mussten die Handballdamen bis zum Ende
zittern, ob sie den Klassenerhalt in der Bezirksliga schaffen würden oder
nicht. Nachdem man optimistisch in die Saison 2011/2012 gestartet
war, wurde die Euphorie schon bald wieder gedämpft. Viele Spiele wurden
nur knapp verloren und meistens sogar erst zum Schluss aus der Hand
gegeben. Letztendlich beendete das Steininger-Team die Saison auf
einem unbefriedigenden vorletzten Tabellenplatz.
Susanne Süssenbach

Jugendausflug in die SAP-Arena 
Zum Abschluss des Weihnachtstrainingslagers waren die Jugendspieler
mit Eintrittskarten zur Bundesligapartie der Rhein-Neckar-Löwen über-
rascht worden. In der SAP-Arena konnten sich die Jugendlichen des TSV
Buchen über beste Plätze direkt hinter dem Tor auf Spielfeldhöhe freuen.
Die Buchener erlebten über 60 Minuten ein spannendes Duell, das die
Löwen mit 30:27 unter dem Jubel der über 10.000 Zuschauer gewannen.
Die 40 Jugendlichen der männlichen/weiblichen A-, B- und C-Jugend mit
ihren Trainern hatten einen tollen Abend bei einem Topspiel der stärks ten
Handballliga der Welt erlebt. Eine tolle Belohnung für die harte Trainings-
arbeit der Saison.
Philipp Kraft
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Spartenfest: Buchen Süd Sieger beim 4. Stadtturnier
In diesem Jahr kommen die besten Handballer zum ersten Mal aus
Buchen-Süd. Sie setzten sich beim jährlichen Stadtturnier um den begehr-
ten Vereinspokal mit einem hauchdünnen Vorsprung gegen die anderen
Mannschaften durch. Der Rekordturniersieger Buchen-Nord war nach den
Spielen zwar punktgleich mit BCH-Süd, musste sich aber durch das
schlechtere Torverhältnis geschlagen geben. Dritter wurde BCH-West
gefolgt von den All-Stars und BCH-Ost.
Boris Schulze

Weibliche A-Jugend macht deutliche Fortschritte
Auch diese Runde konnte man in Buchen eine weibliche A-Jugend für die
Winterrunde melden. So erspielte man sich durch die Ergebnisse der
Sommerrunde einen Platz in der Bezirksklasse des HVW. Schon zu
Beginn der Runde wurde die große Spanne des Leistungsniveaus der ein-
zelnen Mannschaften spürbar. Gewann die Mannschaft des TSV ihre erste

■ Handball
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Begegnung noch mit 22:8 gegen die SG Bad Mergentheim, so unterlag
man im darauf folgenden Spiel bei der SG Böckingen/Leingarten klar mit
7:21. Viele verletzungsbedingte Ausfälle waren diese Spielzeit zu bekla-
gen, und so fuhr man oft mit einer Spieleranzahl von nur acht Spielerin-
nen zu einer Begegnung. Hierbei ist die Doppelbelastung der B-Jugendli-
chen hervorzuheben. Fast alle Spielerinnen mussten die komplette Winter-
runde der A-Jugend bestreiten und kamen so auf eine enorme Anzahl der
Pflichtspiele. Handballtechnisch bildete sich die Mannschaft weiter, was
schließlich zu Rundenende sichtbar wurde. Musste man sich noch im
ersten Spiel gegen die SG Böck/Leingarten mit einer Differenz von 14
Toren geschlagen geben, so wurde das Rückspiel bis kurz vor Schluss
spannend gestaltet. Jedoch musste man sich auch diesmal knapp
geschlagen geben. Nicht nur für die Spielerinnen, sondern auch für das
Trainerteam um Michael Holzmann und Mathias Grollmuss, war der Sai-
sonabschluss zufriedenstellend. 
Birgit Holzmann

Männliche A-Jugend wurde Meister der Bezirksklasse
Die A-Jugend des TSV Buchen krönte ihre Handball-Jugendzeit mit dem
Meistertitel der Bezirksklasse im HVW. Über die ganze Saison spielte man
konstant und sicherte sich mit nur zwei Unentschieden und einer knappen
Niederlage in zehn Spielen den Platz an der Sonne!
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Nach einer aufregenden und spannenden Qualifikation für die Ligen des
HVW sicherte man sich einen Platz in der Bezirksklasse. Mit einem dünn
besetzten Kader und Aushilfe aus der B-Jugend wollte man die Herausfor-
derung jedoch annehmen. 
Mit Anfang der Saison begann auch für einige Spieler aus dem Jahrgang
93 (später auch 94) die Doppelbelastung mit A-Jugend und Männer. Im
ersten Spiel gegen Öhringen, einen Mitfavoriten auf den ersten Platz,
erreichte man auswärts ein Unentschieden. In den darauffolgenden Spie-
len wurden zwei knappe Siege eingefahren. Insbesondere beim Heimspiel
gegen Richen boten beide Mannschaften eine starke Defensivleistung,
das Spiel endete nur knapp 17:16 für den TSV. Gegen den Tabellendritten
gewann der TSV souverän mit 33:21. Dadurch ging bereits am achten
von insgesamt zehn Spieltagen die Meisterschaft nach Buchen.
Nach der erfolgreichen Saison 2011/2012, die man als Meister in der
Bezirksklasse beendete, steht eine schwierige neue Runde bevor. Leis -
tungsträger werden künftig im Seniorenbereich ihr Können zeigen. Man
geht wieder mit einem dünnen Kader (9 Spieler) in die Saison. Man wird
deshalb wieder permanent Unterstützung aus der B-Jugend benötigen.
Hubert Axtmann

■ Handball
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Weibliche B-Jugend: in neuer Runde nicht am Start
Die Saison begann gut, alle Spiele der Sommerrunde konnten gewonnen
werden und so spielte die weibl. B-Jugend in der Bezirksliga. Jedoch
merkte man schon sehr früh, dass man nicht um die ersten Plätze mit-
spielen kann. Im zweitletzten Spiel konnte man als einziges Team den
späteren Meister Degman-Oedheim besiegen. In der nächsten Saison wird
es keine weibl. B-Jugend geben, da man zu wenig Spielerinnen hat.
Birgit Holzmann

Männliche B-Jugend heiß auf Sommerrunde 2012
Man startete am 17. Juni in Weinsberg gegen Abstatt in die Sommerrun-
de. Seit Ende März wurde wieder sehr viel trainiert und an den techni-
schen Finessen gearbeitet. Man wird sehen müssen, wie sich die künftige
B-Jugend entwickelt. An Motivation und Zusammenhalt fehlt es nicht. 
Klaus Müller

Weibliche C-Jugend wird zu „Raubtieren“
Ein kleiner, aber richtig wilder Haufen schart sich in der weiblichen
C-Jugend um das runde Leder. Auch wenn wir in der letzten Runde wenig
Erfolg hatten, konnten wir dafür in der Disziplin „hübscheste Mannschaft“
klar den ersten Platz belegen. Wir versuchen, die guten Leistungsansätze
zu festigen, so dass die knapp verloren gegangenen Spiele diesmal
anders enden. Dompteur Georg Farrenkopf und Felix Pflüger versuchen,
aus Schmusekätzchen eine „wilde Raubtiertruppe“ zu formen. 
Georg Farrenkopf

Männliche C-Jugend zeigte Teamgeist
Die männliche C-Jugend spielte in der Winterrunde 2011/12 in der
Bezirksliga des HVW. Die Hinrunde beendete man als Tabellenletzter. Vor
allem in der Zeit von Oktober bis Dezember mussten verletzungsbedingt
viele Spieler teilweise mehrere Wochen pausieren. In der Rückrunde
wurde es besser. Trainer Sebastian Wiener forderte die Jungs in jedem
Spiel auf, alles zu geben. Damit reichte es zum Schluss zwar nur zum
zweitletzten Tabellenplatz, aber mit Teamgeist und Leistungswillen spiel-
ten sie sich in die Herzen der Zuschauer und Fans. Man war sich einig,
dass man in der nächsten Runde wieder oben mitspielen möchte.
Klaus Müller
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Weibliche D-Jugend in der höchsten Liga
Die weibliche D-Jugend hatte es dieses Jahr nicht einfach, denn sie muss-
te mit der weiblichen E-Jugend aufgefüllt werden und wurde in die höchste
Liga eingestuft. Leider resultierten daraus nur Niederlagen in der Winter-
runde. Aber unsere Mädels haben nie den Spaß am Handball verloren.
Die weibliche D- und E-Jugend wurden zu einem Team zusammengefasst.
Training ist jeden Freitag, 16 bis 17.30 Uhr, in der Sport- und Spielhalle.
Annika Thamer

Männliche D-Jugend trainiert fleißig
Unsere männliche D-Jugend 2012-2013 wird neu formiert und besteht
aus 14 Spielern. Trainer ist Achim Wawatschek. Der Altersschnitt beträgt
11,5 Jahre. Neueinsteiger sind willkommen. 
Achim Wawatschek

E-Jugend des TSV Buchen holt den Kreispokal
Im März fand in Hardheim der Kreispokal für alle E-Jugend-Mannschaften des
Handballkreises Tauberbischofsheim/Buchen statt. Die Mannschaften bestrit-
ten in Turnierform die Spiele um den Kreispokal. Die E-Jugend des TSV
Buchen konnte sich im Halbfinale knapp gegen ETSV Lauda durchsetzen. Im
Endspiel siegte man dank starker zweiter Hälfte gegen Königshofen. 
Bernd Mayer

Vom Mini-Handball…
Immer freitags ab 16.15 Uhr tummeln sich in der Kreissporthalle in
Buchen unsere Mini-Handballer, Kinder zwischen sechs und acht Jahre.
Die Minis sollen Spaß am Spielen haben und nicht nur beim Gewinnen. 
Michael Wehner

Die Kleinsten ganz groß…
Vor einiger Zeit haben wir beschlossen, einen Handballkindergarten zu
gründen. „Handball“-Kindergarten ist streng genommen eigentlich die fal-
sche Bezeichnung. Vielmehr soll es ein Bewegungsangebot für sportbe-
geisterte Vier- bis Sechsjährige sein. In spielerischer Form werden Bewe-
gungsfreude, motorische Entwicklung und erste Fertigkeiten geübt,
immer freitags von 16.15 bis 17.15 Uhr in der Kreissporthalle in Buchen.
Susanne Süssenbach und Melanie Häfner
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Leichtathletik
Abt.-Leiter: Alexander Kull, Steigeweg 12, Buchen-

Eberstadt, � (0 62 92) 4 08, Fax 9 52 31
Halle: Leistungszentrum Odenwald / Stadion
Trainingszeiten: Di. 17.00-19.00 Uhr Wettkampfgruppe, 

älter 13 Jahre
Mo. 16.30-18.00 Uhr allg. Training und

Schüler/Jugend ab 2. Klasse
Sommer: Do. 16.00-19.00 Uhr Stadion

Bei trockener Witterung findet das Training auch im
Winterhalbjahr im Stadion statt, bei Regen im Sport -
zentrum Odenwald.

Tolle erste Saisonhälfte für das CDH-Laufteam
Den Einstieg in die Saison machten wir beim Weibertreulauf, 5 km, in
Weinsberg am 4. März. Die Bedingungen waren ideal. Trotz Zerrung been-
dete David die Strecke in 22,18 Min. auf dem 9. Platz. 

David und Clara waren dann in Scheff -
lenz beim Palmsonntaglauf. Das Wetter
war fast schon zu warm. Clara ist beim
Schülerlauf (800 m) gestartet und konn-
te ihre Altersklasse (W 13) mit großem
Vorsprung gewinnen. David lief die 5,1 km
zum ersten Mal unter 21 Min. Er wurde
in 20,54 Min. Vierter bei den Männern.
Der vorläufige Höhepunkt für dieses
Jahr war der Lauf in Heidelberg. Zusätz-
lich zum Halbmarathon gibt es den Hen-
kel-Teamlauf, das sind 3,1 km und die
sind wir gelaufen. Bei 23° hatten die
750 Läufer ideale Bedingungen. David
kam sehr gut weg und Clara und ich
hatten große Mühe mit den vielen lang-
sameren Läufern. Die Strecke hat nur
zwei Steigungen, die aber gewaltig weh
tun. Die meiste Zeit sind Clara und ich
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zusammen gelaufen. So konnte ich Clara gut ziehen. David kam in 12:01
Min. bei den Männern auf Platz 16 (365 Starter), in seiner Altersklasse (M
10) gewann er mit 54 sec. Vorsprung auf den Zweiten. Clara kam in
14:57 Min. bei den Frauen auf Platz 35, in ihrer Altersklasse (W 13)
wurde sie Sechste von 72 Startern. Mir hat es in 14:57 Min. zu Platz 144
gereicht (ich war 2:20 Min. langsamer als letztes Jahr), in meiner Alters-
klasse (M 50) konnte ich Zweiter (15 Starter) werden.
Als nächstes sind wir beim Frühlingslauf in Eberbach gestartet. Das Wet-
ter war mit 27° für David und mich etwas zu warm und zu schwül. Wir
sind den Minimarathon (4,2 km) gelaufen. Dies waren 6 Runden in der Alt-
stadt. David war in 16:35 Min. wieder mal Vierter bei den Männern. Er
hatte 1 sec. auf Platz 3 und 6 sec. auf Platz 2. Clara kam in 21:18 Min.
als fünfte Frau an. Für mich (als ältester Läufer im Feld) hat es trotz der
Hitze zu 19:26 Min. und Platz 15 gereicht. Es gab auch eine Mann-
schaftswertung mit recht vielen Teams. Hier konnten wir zu unserer Ver-
wunderung einen tollen dritten Platz belegen. 
Clara, David und Harald Linke

Kreismeisterschaften in Lauda: Respektable Leistungen
Bei wechselhaft-unfreundlichem Wetter traten die Buchener am 5. Mai bei
den offenen Kreismeisterschaften des Sportkreises Buchen-Tauber an
und bewährten sich auch unter schwierigen Bedingungen: Immer wieder
wurden die Wettkämpfe durch Regengüsse unterbrochen, starke Windbö-
en erschwerten den Werfern und Springern den Wettkampf. Bei den älte-
ren Jungs der M12 starteten drei Buchener: Im Sprint über 75 m erreich-
ten davon zwei den Finallauf. Leon Linsler und Abdel-Hakim Dabiri beleg-
ten dort in 11,5 und 11,6 s die respektablen Plätze 4 und 5. Knapp an
einer Medaille vorbei schrammte Leon über 800 m mit 3:08 Min., über
die 60 m Hürden siegte er in feinen 12,8 s. Im Hochsprung wurde Leon
mit 1,19 m Vierter, Niklas und Abdel-Hakim belegten mit gleicher über-
sprungener Höhe den 6. Platz. Im Weitsprung führte dann Abdel-Hakim
das Feld der Buchener an, er belegte mit 3,92 m den fünften Platz, Leon
und Niklas folgten mit 3,65 m und 3,59 m auf den Plätzen acht und neun.
Im Ballwurf konnte sich Abdel-Hakim auf 43 m steigern, was mit dem drit-
ten Platz belohnt wurde. Niklas und Leon folgten hier mit 39 m und 37 m
auf den Rängen sechs und sieben.
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Vorne: R. Kull, Z. Müller, M. Link, J. Hofmann, E. Bähringer. Hinten: L.
Swoboda, L. Henk, A. Holderbach, N. Linsler, A.-H. Dabiri, L. Linsler

Bei den Jungen M8 kämpfte Robin Kull in einem großen Starterfeld mit um
die Spitzenplätze. Vom 4. Platz im Weitsprung (2,83 m) steigerte er sich
auf den 3. im Sprintfinale 50 m (9,2 s) zum Sieg im Ballwerfen. Bei den
älteren Mädchen W15 startete Robins Schwester Sandra. Sie konnte ihren
100-m-Lauf in 14,7 s und den Hochsprung mit 1,43 m gewinnen. Sogar im
Kugelstoßen (7,75 m) und im Weitsprung belegte sie mit 4,22 m den 1.
Platz, wobei sie hier durch den böigen Wind enorme Schwierigkeiten hatte,
das Absprungbrett zu treffen. Bei den jüngeren Mädchen der W14 stritt
Alina Holderbach um die Plätze. Vom fünften Rang im Sprint (15,6 s) ver-
besserte sie sich auf den 3. im Hochsprung (1,25 m) und konnte ihre Spe-
zialdisziplin, den 800-m-Lauf, in 2:57 Minuten mit fünf Sekunden Vorsprung
vor der Zweitplatzierten gewinnen. Lara Henk (W13) startete an diesem
Tag im Kugelstoßen bei den älteren Mädchen der W14, im Ballwerfen und
im Weitsprung in ihrer Altersklasse. Im Sprung ging sie nach dem Olympi-
schen Motto an den Start und konnte sich mit 3,69 m auf Rang 9 platzie-
ren. Dafür siegte sie im Kugelstoßen mit hervorragenden 8,12 m. Im Ball-
werfen gelang es ihr – gleich in zwei Würfen – mit 39,5 m an der 40-m-
Grenze zu kratzen. Hier wurde die gleichaltrige Linda Kull mit 36 m Dritte,
über 75 m mit feinen 11,0 s Zweite und im 60-m-Hürdenlauf Erste. Im
Hochsprung wurde Linda Vierte und im Weitsprung Dritte. Bei den W12
zeigte sich Leonie Svoboda vor allem in den technischen Disziplinen von



40

■ Leichtathletik

ihrer starken Seite. Im Sprint (50 m) wurde sie 5. (11,8 s); im Hürdensprint
über 60 m (12,5 s) Erste. Den Weitsprung gewann sie mit 4,07 m. 
Die jüngsten Starterinnen des TSV traten in der Altersgruppe W11 an. Jas-
min Hofmann (7,9 s) und Zoe Müller (8,3 s) schafften den Sprung in den
Endlauf und liefen dort auf Rang 3 und 6. Im Weitsprung verpasste Jasmin
(4,26 m) den Sieg um 3 cm, mit 3,74 m landete Zoe auf Platz 5. Auch
beim Ballwerfen behielt Jasmin mit 21,5 m (7.) die Nase gegenüber ihrer
Vereinskollegin (21,0 m, 8.) vorne. Im 50-m-Finale der W10 dominierten
wieder die Buchener Mädchen: Mattea Link (7,8 s) und Ella Bähringer (8,0
s) liefen der Konkurrenz im Endlauf um ganze sechs Zehntel davon. Mit
2:59,8 Minuten gewann Mattea auch den 800-m-Lauf. Im Weitsprung
waren Mattea (3,78 m, 1.) und Ella (3,51 m, 2.), genauso wie im Sprint,
nicht von der Konkurrenz einzuholen. Im Ballwerfen (80 g) fehlte Mattea
(27 m) gerade mal ein halber Meter zum Sieg, Ella Bähringer wurde hier 6.
(22 m). Die Leistungen besonders unserer motivierten jungen Leichtathle-
tinnen sowie die Dichte der guten Ergebnisse über die Jahrgänge hinweg
lassen darauf hoffen, bald wieder einmal ein schlagkräftiges Leichtathletik-
team um die zentralen Leistungsträgerinnen formen zu können.
Alexander Kull 

Offene Kreismeisterschaften in Neckarelz:
Sechs Kreismeistertitel für Buchen  
Mit nur acht Teilnehmern startete die Leichtathletikabteilung des TSV
Buchen am 19. Mai im Neckarelzer Stadion bei den offenen Kreismeister-
schaften der Schüler. Trainer Marko Steiner hatte 30 Einzelstarts seiner
Schützlinge zu koordinieren und wurde in der Betreuung unterstützt durch
einige Eltern. Die Athleten zeigten ihr Können im Sprint über 50 m, 75 m
und in den Staffeln, im Weit- und Hochsprung, im Ballwurf oder Kugelsto-
ßen und über die Mittelstrecken 800 m oder 1000 m.
Die jungen Leichtathleten des TSV Buchen präsentierten sich in hervorra-
gender Form und erreichten sechs Titel für den TSV, sechs zweite Plätze
und drei dritte Plätze. Ein beachtliches Ergebnis, das die kontinuierliche
Weiterentwicklung der jungen Athleten vor allem in den Sprungdisziplinen
zeigt. Kreismeisterin in drei Disziplinen und erfolgreichste Athletin des
TSV Buchen wurde Mattea Link (W10) über 50 m, im Hochsprung und
Weitsprung, dazu jeweils Zweite über 800 m und im Ballwurf. Mattea ist
sehr vielseitig und hat optimale Voraussetzungen für Mehrkämpfe. Ihre
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Vereinskameradin Ella Bähringer startete mit Mattea in der Altersklasse
W10 und wurde im Weit- und Hochsprung und im Sprint mit super Best -
leis tungen nur knapp geschlagen jeweils Zweite, ein tolles Ergebnis für
die erste Wettkampfsaison.

Vorne: J. Henkel, M.
Link, L. Henk, J. Hof-
mann, E. Bähringer,
hinten: Trainer Marco
Steiner, L. Swoboda, I.
Steiner

Die 13-jährige Lara
Henk wurde Kreismeis -
terin mit deutlichem
Vorsprung im Kugel-
stoßen. Leonie Swobo-
da (W12) wurde Dritte
im Weitsprung.
Im stark besetzten
Wettkampf W11 star-
teten Jasmin Hofmann
und Zoe Müller. Jasmin
siegte und wurde
Kreis meisterin im

Hoch sprung und jeweils Zweite im Sprint und Weitsprung, Zoe wurde
jeweils Dritte im Weit- und Hochsprung, dazu im Sprint Vierte. Jannik Hen-
kel wurde Zweiter im Kugelstoßen in der Altersklasse M13.
Den Abschluss der Veranstaltung bildeten die Sprintstaffeln. Der TSV
Buchen wurde in der Altersklasse W11 vertreten durch Jasmin Hofmann,
Zoe Müller, Mattea Link und Ella Bähringer. Über 4 x 50 m siegten die
Mädchen mit großem Vorsprung und belohnten sich mit dem Kreismeis -
tertitel. Die 15-jährige Isabel Steiner nutzte die Veranstaltung zur Überprü-
fung ihrer Form und startete außer Konkurrenz. Nach guten 1,45 m im
Hochsprung legte sie im Weitsprung mit 4,85 m eine Bestleistung nach
und erreichte die Qualifikation für die Badischen Meisterschaften.
Ein hervorragendes Abschneiden der Buchener Leichtathleten, die den
Eltern und Trainern viel Freude bereiteten und die Farben des TSV Buchen
würdig vertraten.
Bernhard Linsler

■ Leichtathletik
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Cherylin Ihegbu im Anlauf auf „die Großen“
Unsere Mehrkämpferin ist zur Zeit auf vielen Wettkämpfen in der Region
und im ganzen badischen Raum unterwegs. Sie hat sich über viele Wett-
kämpfe die Form und damit die Qualifikationsleistungen zu den Badischen
und sogar den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften im Blockmehr-
kampf Wurf erarbeitet. 
Mit 9,90 m im Kugelstoßen (3 kg), klasse 13,39 s über 100 m, super
12,93 s über die 80 m Hürden, 25,48 m im Diskuswurf und 4,82 m im
Weitsprung erzielte sie in Bühl 2.369 Punkte und übertraf damit die Leis -
tungsnorm. Die Meisterschaften werden im Juni und Anfang Juli stattfin-
den – wir drücken ganz fest die Daumen und werden in den Tageszeitun-
gen berichten!

Stadionumbau bringt Terminprobleme für Sportfest
Die Leichtathleten verfolgen im Moment mit Spannung die Arbeiten am
Frankenlandstadion. Vom Fortgang der Renovierungsmaßnahmen an Bahn
und Rasen ist dieses Jahr abhängig, ob wir unser Schülersportfest am
15. September werden durchführen können. Die Verlegung des Termins
auf die Zeit nach den Sommerferien soll als erster Versuch gelten, einen
geeigneten neuen Termin für unsere Veranstaltung zu finden, der nicht
immer vom Veranstaltungsstau vor den Ferien betroffen ist.

■ Leichtathletik
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bieten:
bieten:

WirWir

bieten:
bieten:

Norbert Herzmann
Prof.-Schnarrenberger-Str. 18

74722 Buchen/Odw.
Telefon (0 62 81) 25 09

Ausstellungsraum IGO: Max-Born-Str. 14
Mo.–Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr

Samstag, 9.00 – 13.00 Uhr
E-Mail: info@herzmann-elektro.de

➠ Kundendienst für Hausgeräte aller Fabrikate

➠ Verkauf von Elektrogroßgeräten

➠ Ausführung sämtlicher Elektroarbeiten

➠ Sanierung bestehender Anlagen

➠ El. Installation von Photovoltaikanlagen

➠ Wärmepumpen, kl. Klimaanlagen
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Schwimmen / Triathlon
Spartenleiter: Michael Peschel, Am Wartberg 11,

Buchen, � (0 62 81) 5 57 97 55

Training: Montag, 17.30 bis 21.00 Uhr Schwimmen/Triathlon
Mittwoch, 18.00 bis 21.00 Uhr Schwimmen/Triathlon
Samstag, 8.30 bis 11.30 Uhr Schwimmen/Triathlon
Sonntag, 20.30 bis 21.30 Uhr Schwimmen/Triathlon

Trainer: Verena Lunkenheimer, Benjamin Bonaszewski, 
Michael Peschel, Dorothea Ziegler, Sebastian Reichert

Hilfsausbilder: Bettina Schriever, Anja Schwenke, 
Joachim Bahndorf, Corina Walter,
Dieter Hasselbach, Mandy Fischer-Ludwig 

Sparte Schwimmen/Triathlon war auf den Punkt topfit
Einen erfolgreichen Saisonstart konnte die Sparte Schwimmen/Triathlon
gleich beim ersten großen Event diesen Jahres, dem LBS-Triathloncup in
Buchen, verzeichnen. Genauso wie im letzten Jahr („Etwas anpacken, und
es mit Herzblut zum Erfolg führen“ ist dort das Motto – Verbandsmagazin
10/2011) wurden auch in diesem Jahr Organisation und Ablauf von Teil-
nehmern und Verantwortlichen des Baden-Württembergischen Triathlon-
verbandes (BWTV) gleichermaßen gelobt. Es sei sogar nochmals eine
Steigerung zum Vorjahr erkennbar gewesen, ließ der Jugendreferent des
BWTV, Reimund Mager, verlauten. So verwundert es kaum, dass das
Organisationsteam noch am selben Tag den Zuschlag für 2013 bekam.
Ein nahezu reibungsloser Ablauf und ein fast spielerisches Ineinandergrei-
fen der einzelnen Helfer und Organisatoren können aber nicht darüber hin-
wegtäuschen, welcher immense (logistische) Aufwand schon im Vorfeld
vonnöten ist, um solch ein Megaevent mit über 400 Startern auf die
Beine zu stellen. Deshalb gilt unser Dank allen, die mit viel Engagement
und Eigeninitiative zum Gelingen beigetragen haben. Ein besonderer Dank
gilt zudem den Sparten Turnen, Fußball, Leichtathletik und Basketball, die
sich mit ihrem unermüdlichen Einsatz zu einem integralen Bestandteil die-
ser Veranstaltung entwickelt haben. Des Weiteren bedanken wir uns bei
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den Stadtwerken, der Polizei und dem Roten Kreuz für die bereitgestell-
ten Ressourcen bzw. die technische und medizinische Unterstützung.
Neben dem Geschick der Organisatoren und Helfer konnten auch die teil-
nehmenden Athleten ihr Talent unter Beweis stellen und zufriedenstellende
Zeiten und Platzierungen erreichen. Die Jugendlichen unserer Sparte lie-
ßen mit ihrer Leistung aufhorchen und zeigten, dass neben guten schuli-
schen Leistungen auch super Ergebnisse im Sport machbar sind. Gerade
diesen Spagat zu schaffen ist eine zentrale Herausforderung unserer Zeit
bezüglich des Trainings von Kindern und Jugendlichen. Deshalb müssen
sich Trainer, Eltern und Athleten, egal in welcher Sportart, vermehrt als
Einheit begreifen und an einem Strang ziehen, um für beide Bereiche
(Schule und Sport) zufriedenstellende Lösungen zu finden. 

Die Triathlon-Ligamannschaft des TSV bzw. die Starter des LBS-Cups

Schon einen Tag nach dem LBS-Cup setzte sich die neu gegründete Liga-
mannschaft beim ersten Rennen der Saison in Waiblingen mit einem 17.
Gesamtplatz in Szene. Beim Sprinttriathlon mussten die Ligastarter eine
Distanz von 500 m Schwimmen, 20 km Radfahren und 5,4 km Laufen
zurücklegen, welche einige der dort gestarteten Athleten in unter einer
Stunde bewältigten. Teamchef Michael Peschel wertete dies als ein gutes
Ergebnis, für die Zukunft sei aber noch „viel Luft nach oben“. Dies will die
Mannschaft in den nächsten Wochen beweisen, um das gesteckte Ziel
eines einstelligen Tabellenplatzes zu erreichen.  
Sebastian Reichert
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Trendsport
Taekwondo – Boxen – Kickboxen – Skaterhockey – Fechten

Abt.-Leiter: Frank Aland, Am Stein 2,
74838 Limbach-Laudenberg, 
� (0 62 87) 92 59 89

Stv. Abt.-Leiterin Ilona Ballweg, Kirnaustraße 16a,
und Schriftführerin: 74731 Walldürn-Altheim, � (01 70) 9 13 31 02

Kassiererin: Birgit Aland, Am Stein 2, Limbach-Laudenberg

Jugendwart: Chrisostomos Sotiriou, Kirchenstraße 18,
74722 Buchen-Hainstadt, � (0 62 81) 55 61 48
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Taekwondo
Halle: Kreissporthalle „Leistungszentrum Odenwald“
Trainingszeiten: Donnerstag:

17.00 – 19.00 Uhr Kinder 6-12 Jahre 
19.15 – 22.00 Uhr Jugendliche ab 13 Jahre
Freitag:
20.00 – 22.00 Uhr

Der TSV Buchen bietet Taekwondo als Breitensport an. Die koreanische
Selbstverteidigungsart eignet sich schon für Kinder ab sechs Jahren. Kör-
per und Geist sollen gleichermaßen angesprochen werden. In den Trai-
ningsgruppen unterschiedlichen Alters- und Leistungsstandes gibt es für
jede/n Neueinsteiger/in die Möglichkeit des Reinschnupperns. 
Donnerstags trainieren die Schüler/innen der 1. bis 4. Schulklasse von
17 bis 18 Uhr.
Frank Aland

Kickboxen
Trainer: Klaus Rohrbacher, Mobil (01 71) 8 41 46 11

Frank Aland, � (0 62 87) 92 59 89
Trainingszeiten: Montag: 19.30 – 21.00 Uhr Grundschule Buchen

Freitag: 20.00 – 22.00 Uhr Sportzentrum Odenw.
Die Kickboxabteilung erfreut sich einer regen Trainingsteilnahme. Ab zwölf
Jahren kann man auch hier reinschnuppern und am Training teilnehmen. 

Boxen 
Trainer: Eugen Braun, Halle-Saale-Str. 3, Buchen
Halle: TSV-Halle „Am Stadion“
Trainingszeiten: Freitag: 20.00 – 22.00 Uhr 

Sonntag, 11.00 – 13.00 Uhr 
(TSV-Sporthalle am Stadion)

Ansprechpartner: Frank Aland

Die Sparte Boxen des TSV Buchen erfreut sich immer größerer Beliebtheit.
Das belegen zum einen die stetig wachsenden Mitgliederzahlen, zum ande-
ren der Eifer und die Begeisterung der Mitglieder bei jeder Trainingsstun-
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de. Das Training gliedert sich dabei in verschiedene Schwerpunktbereiche:
Nach einer angemessenen Aufwärmphase werden unter anderem Ausdau-
er, Kraft und richtige Schlag- und Verteidigungstechniken trainiert. Zur Ver-
besserung des Erlernten werden kurze Sparringseinheiten zwischen den
Teilnehmern absolviert. Interessierte (männliche und weibliche) ab 12 Jah-
ren sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen und mitzumachen.
Frank Aland

Fechten
Verantwortliche: Felicita Bonaszewski
Trainerin: Felicita Bonaszewski � (0 62 81) 42 89
Trainingszeit: Dienstag 16.30 Uhr – 18.30 Uhr

Donnerstag 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Halle: Sportzentrum Odenwald

■ Trendsport

Druckerei Odenwälder
Buchen

Karl-Trunzer-Straße 2 · 74722 Buchen · Telefon (0 62 81) 52 40-43 · Telefax (0 62 81) 52 40-53 · E-Mail: verkauf@do-buchen.de

www.druckerei-odenwaelder.de

Zur Ergänzung unserer bewährten Offsetdruckmaschinen bieten
wir mit Digitaldruckmaschinen von Xerox und Canon unseren
Kunden die Möglichkeit, ihre
Drucksachen, auch in klei-
ner Auflage, bei hoher
Qualität zu günstigen
Konditionen erstellen
zu lassen.
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Inlinehockey
Teamleiter: Martin Schriever, � (0 62 81) 9 65 90
Trainer: Pascal Mathes, � (0 62 87) 92 57 55

� (0151) 12 10 15 01

Halle: Kreissporthalle „Leistungszentrum Odenwald“
Trainingszeiten:
Maniacs: Dienstag: 20.00 - 22.00 Uhr

Donnerstag: 20.00 - 22.00 Uhr
Jung-Maniacs: Samstag 09.00 - 10.30 Uhr wöchentlich

Homepage: www.maniacs-buchen.de

Maniacs wollen in die Endrunde 
Durch die Zusammenlegung der Landesliga und der Oberliga starten die
Maniacs in der neu formierten Oberliga Baden-Württemberg. Die Liga
setzt sich aus folgenden Mannschaften zusammen: Bad Dürrheim, Bietig-
heim, Buchen, Immendingen, Karlsruhe und Wilhelmsfeld. 
Die Runde begann Mitte Mai in Karlsruhe. Dort trafen die Buchen Maniacs
auf Bietigheim und Karlsruhe. Die Partien gingen mit 0:5 und 2:5 verlo-
ren. Der zweite Spieltag wurde in heimischer Halle ausgetragen. Die Mani-
acs nutzten den Heimvorteil und gewannen beide Spiele. Gegen Wilhelms-
feld feierte das Buchener Team einen 17:1-Kantersieg, gegen Karlsruhe
wurde das Rückspiel mit 4:2 gewonnen. 
Derzeit belegen die Maniacs den vierten Platz, den es bei den anstehen-
den Spielen zu halten gilt, um an der Endrunde im September teilnehmen
zu können.
Pascal Mathes

Jung Maniacs bestreiten erste Testspiele erfolgreich
Die Nachwuchsmannschaft der Maniacs hat in diesem Frühjahr mit zwei
Freundschaftsspielen gegen die Abstatt-Vipers ihr Debüt absolviert. 
Für die Buchener Jugendlichen war das Spiel mit großer Spannung ver-
bunden, sie standen zum ersten Mal einem unbekannten Gegner in echter
Liga-Atmosphäre gegenüber, denn in der Abstatter Halle waren zahlreiche
Fans beider Mannschaften dabei, und auch der Rahmen mit Schiedsrich-
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tern und Zeitnehmern war neu. Die Abstatt-Vipers hatten alles perfekt
organisiert.
Das Spiel in Abstatt brachte einen gelungenen Auftakt mit dem klaren
Sieg der Jung Maniacs. Da beide Teams in unterschiedlichen Verbänden
spielen, wurde die erste Hälfte der Spielzeit mit dem Hockeyball, dem
gewohnten Spielgerät der Vipers, die zweite Hälfte der Spielzeit mit
einem Puck, dem Spielgerät der Maniacs gespielt. Die Jungs und Mäd-
chen des inzwischen auf 15 aktive Spieler angewachsenen Teams konn-
ten das Spiel mit 7:3 für sich entscheiden. 

Die Jung-Maniacs jubeln nach dem Erfolg im ersten Testspiel

Nur zehn Tage später trafen beide Teams wieder aufeinander, diesmal in
der heimischen Kreissporthalle. Entsprechend gespannt waren die
Jugendlichen natürlich beim Debüt vor eigenem Publikum. Wie schon
beim Spiel in Abstatt wurde wieder eine Hälfte mit dem Puck, die andere
mit dem Hockeyball gespielt. Die Jung-Maniacs konnten zu Beginn an ihre
gute Leistung in Abstatt anknüpfen und gingen schnell mit 2:1 in Führung.
Dann aber kam der Angriff der Maniacs aus dem Tritt und die Vipers
konnten das Spiel für sich wenden. Am Ende stand es 5:2 für Abstatt.
Für den Frühsommer ist ein Turnier mit Abstatt und Bad Friedrichshall
geplant, um die Jugend weiter auf einen geregelten Ligabetrieb vorzube-
reiten.
Martin Schriever
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Immer ein Volltreffer!

www.rnz.de
Erster sein! Ein Ziel nicht nur im Sport. Mit neuesten Informationen, zukunftsweisenden 

Themen und spannenden Reportagen macht die RNZ schneller schlauer. So haben Sie in

Wirtschaft, Politik, Wissenschaft, Kultur und natürlich auch im Sport immer die Nase vorn.  

Shell
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Turnen
Abt.-Leiter: Elisabeth Kast, Am Weidenbaum, Buchen, � 43 34

Dagmar Hilbert, Eisenbahnstraße 8, Buchen, � 89 48
Henriette Müller, Buchen, � 5 17 49,
E-Mail: mueller.henriette@web.de

Jugendwartin: Kimberley Sohns, Buchen
Jugendwart: Tobias Hemberger, Buchen

Dominik Siewert, Buchen
Festturnwart: Roland Schwarz, Unterer Hainstadter Weg 8,

Buchen, � 48 55
Faustballwart: Jörg Bauer, Buchen, � 56 34 21,

E-Mail: Joerg.Bauer@buchen.de
Kassenwart: Meinhard Roos, Buchen

Frank Habermann, Buchen
Schriftführerin: Ute Heller, Am Gückelberg 4, Buchen, � 16 22
Frauenbeauftragte: Helga Mitsch, � 9 74 13

– Für Kinder –
Montag Eltern-Kind-Turnen TSV-Halle

16.15-17.25 Alexandra Leis, Birgit Röckel
Mittwoch Mädchenturnen Grundschülerinnen Sport- u. Spielhalle

16.15-17.45 Elisabeth Kast, Kira Münkel
Mittwoch Kinderturnen für Vorschüler Sport- u. Spielhalle

16.45-17.45 Dagmar Hilbert, Henriette Müller, 
Simone Wünst

Jugendturnen gemischt, Sport- u. Spielhalle 
19.30-20.30 Gerda Breunig-Niemann, Roland Schwarz,

Paul Edelmann
Freitag Wettkampftraining u. Geräteturnen Mädchen 11-14 Jahre

14.45-16.00 Elisabeth Kast Leistungszentrum
Odenwald

Helfer: Rudi Reuschling, Kimberley Sohns 
Freitag Bubenturnen, 6-10 Jahre TSV-Halle

15.00-16.15 Henriette Müller, Dagmar Hilbert, Harry Siewert
Bubenturnen, ab 11 Jahre TSV-Halle
16.15-18.00 Elisabeth Kast, Henriette Müller, 

Dagmar Hilbert, Harry Siewert
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Wassergymnastik –

Dienstag Wassergymnastik
16.30-17.30 Roswita Schreiber, Luise Linse Hallenbad

– Für Frauen –

Montag Gruppe Optimix, jüngere Frauen, allg. Gymnastik
17.30-18.30 Helga Mitsch TSV-Halle

Mittwoch Gymnastikgruppe 3
17.00-18.00 Edith Hepp TSV-Halle

Mittwoch Gymnastikgruppe 1, allg. Gymnastik f. Seniorinnen
19.30-20.30 Renate Künzig Sport- u. Spielhalle

Mittwoch Bodyforming
20.00-21.30 Sonja Berberich TSV-Halle

Donnerstag Step-Aerobic
19.00-20.30 Kirsten Kaller TSV-Halle

– Für Männer –

Montag Männerspielabend
20.00-22.00 Paul Edelmann TSV-Halle

Donnerstag Männerturnen, Spielabend
20.30-22.00 Hans-Joachim Schwab TSV-Halle

– Gemischte Gruppen –

Montag 50Plus, Turnen und Gymnastik für Frauen und Männer
18.45-19.45 Ute Heller, TSV-Halle

Vertretung Luise Linse

Montag Gymnastiktreff für Jedermann, Frauen und Männer
19.30-20.30 Renate Künzig Sport- u. Spielhalle

Mittwoch Turnen für Erwachsene, gemischte Gruppe
20.30-22.00 Roland Schwarz Sport- u. Spielhalle

– Faustball –

Mittwoch Faustball Sport- u. Spielhalle
18.00-19.30 Christian Kast, Jürgen Brünner

Freitag Faustball TSV-Halle
18.00-20.00 Jürgen Brünner, Christian Kast, 
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Teilnahme am Landesturnfest in Heilbronn
Beim diesjährigen Landesturnfest in Heilbronn gingen nahezu 12 000 akti-
ve Teilnehmer an den Start, davon waren 37 Turner aus dem Main-Ne -
ckar-Turngau und zwei aus Buchen. Christine Roos und Lena Mladek (Bild)
verbrachten mit ihrer Betreuerin Gerda Breunig-Niemann zwei ereignisrei-
che Tage mit jeder Menge Veranstaltungen in Heilbronn, seien es die Auf-
führungen auf der Neckarbühne des SWR, diverse Mitmachangebote auf
dem Kiliansplatz, Slake Line laufen, Kletterwände bezwingen oder einfach
nur bei tollen Temperaturen ein Eis essen.
Doch das aufregendste war natürlich der Wettkampf, bei dem es in den

Disziplinen Schwebebalken, Boden,
Sprung am Sprungtisch und zuletzt
bei den Übungen am Reck zu über-
zeugen galt. Da die verschiedenen
Turnstationen über drei Hallen verteilt
waren, bekam man doch einiges vom
Turnfestbetrieb mit. Christine belegte
Platz 90 und Lena Platz 102. Dass
die Beiden (fast) mit den Besten 100
des ganzen Landes mithalten konn-
ten, war da noch ein besonderes
Geschenk. So bleibt für die Teilneh-
mer ein stolzes Gefühl, dabei gewe-
sen zu sein und die Vorfreude auf
das Turnfest 2013 in Mannheim. 

Bubenturnen unter neuer Führung
Beim Bubenturnen am Freitagnachmittag gab es einen Übungsleiterwech-
sel, die Unterstützung der bewährten Helfer bleibt aber zu aller Vorteil
erhalten. Harry Siewert, Martin Beuchert und Daniel Schneider unterstüt-
zen weiterhin mit viel Kraft und Engagement die schon so lange bestehen-
de Turngruppe. Als Übungsleiter zeigen sich Elisabeth Kast, Henriette
Müller und Dagmar Hilbert verantwortlich. 
Auch in Bezug auf die Trainingszeiten gab es einige Neuerungen. Die
Bubengruppe für das Grundschulalter beginnt um 15 Uhr. Hier wird zuerst
dem Bewegungsdrang der Kinder durch Ball-, Wett- oder Staffelspiele
Rechnung getragen. Dabei werden besonders Teamfähigkeit und Mann-
schaftsgeist gefördert. Beim anschließenden Turnen trainiert jeder
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mehr oder weniger für sich an den bereitgestellten Geräten. Bevor um
16.15 Uhr die „Großen“ in die Halle kommen, wird noch ein Abschluss-
spiel gespielt. Die älteren Jungs übernehmen dann die aufgebauten Gerä-
te, allerdings nicht ohne vorher bei den verschiedensten Ballspielen ihre
Kräfte zu zeigen. Den Abschluss dieser Trainingseinheit bildet ebenfalls
wieder ein Spiel, bei dem das Laufen nie zu kurz kommt. Wer nun noch
nicht genug hat, kann im Anschluss ab 18 Uhr zum Faustballtraining blei-
ben und weitertrainieren. Hier werden die Jungs vorbildlich von Jürgen
Brünner und Christian Kast betreut. 
Außerhalb der Turnhalle treffen sich die Turnerkinder jeden Alters zweimal
im Jahr zu den Bestenkämpfen des Turngaus oder zum Gaukinderturn-
fest. Die Bubenturngruppen sind buntgemischte Teams, in denen der
Spaß an der Bewegung und nicht so sehr das Leistungsdenken im Vorder-
grund steht.

Turnwettkampf männlich in Königheim
Nach kurzer, aber sehr intensiver Vorbereitungszeit traten sieben junge
Turner am 24. März zum Gauentscheid in Königheim an. Es wurde sowohl
in der Mannschafts- als auch in der Einzelwertung gestartet. Die Übungen
am Boden, am Reck, Barren und am Sprung bewältigten die Jungs sehr
souverän. Manfred Beuchert errang in seiner Altersklasse in der Einzel-
wertung 48,1 Punkte, in seiner besten Disziplin am Barren schaffte er

13,2 Punkte. Flo-
rian Gramlich
startete ebenfalls
in der Einzelwer-
tung und erreich-
te 50,5 Punkte,
ihm gelangen am
Sprung 14 Punk-
te. Bei der Grup-
pe M 14/15
erreichte Richard
Müller genauso
wie Manuel Scholl
52,9 Punkte, Marc
Ellenberger er turn -
te 52,3 Punkte,
Markus Beuchert

■ Turnen

Die Übungsleiter Elisabeth Kast, Dagmar Hilbert und
Harry Siewert mit ihrer Wettkampfmannschaft
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sicherte sich 47 Punkte und Lucas Staudinger gelangen als Jüngs tem im
Team beachtliche 48,7 Punkte. Als Mannschaft erreichten die fünf Jungs
den ersten Platz in der Gauklasse.

Gauentscheid weiblich in Königshofen
Am 24. März traf sich die weibliche Turnerjugend in Königshofen. Über
280 Mädchen traten an, um sich im Gau- oder Bezirksentscheid zu mes-
sen. Zahlreiche Mannschaften und Einzelturnerinnen turnten den ganzen
Tag durch die Halle, um die Besten zu küren. 
Grippegeschwächt gingen schließlich für den TSV Buchen vier Mannschaf-
ten an den Start. Im Wettkampf W8/9 turnten Laura Roth, Luca Miskovic,
Anastasia Tschernawin, Katrin Pinneker und Lara Weigand. Mit einer
Gesamtpunktzahl von 142,10 Punkten kamen sie beim Start von zehn
Mannschaften auf einen guten Mittelfeldplatz.
In der nächsthöheren Turnklasse turnten Diana Maier, Jessica und Jennifer
Lev sowie Miriam und Marlene Link und erzielten 146,20 Punkte in der
Mannschaftswertung.
Einen tollen zweiten Platz mit nur vier Punkten Unterschied zu Platz eins
belegten Christine Roos, Lena Mladek, Helena Palzer und Pia Röckel. Pia
erturnte zusammen mit Christine Roos im Sprung Tagesbestpunkte. Am
Schwebebalken war Christine Roos nochmals Beste ihres Jahrgangs. In
der Gauklasse W12/13 erturnten sich Katharina und Luisa Fischer, Vanes-
sa Kaller und Kim-Moreen Trunk ebenfalls einen hervorragenden zweiten
Platz bei elf teilnehmenden Mannschaften.
In diesen gut eingespielten Turnmannschaften gefallen die Gemeinschaft
der Turnerinnen sowie die Harmonie in den einzelnen Übungen, und es ist
immer wieder ein Augenschmaus, zuzusehen.

Spartenversammlung mit Neuwahlen
Zu der im zweijährigen Rhythmus stattfindenden Spartenversammlung
konnte das Vorstandsteam Henriette Müller, Elisabeth Kast und Dagmar
Hilbert am 1. Februar zahlreiche aktive Turnerinnen und Turner begrüßen.
Ein besonderer Willkommensgruß galt dem Zweiten Vorsitzenden des TSV
Buchen, Bernd Süssenbach.
Nach einer kurzen Begrüßung stellten die Übungsleiter kurz die augen-
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blickliche Situation in den Gruppen dar. Hierbei zeigte sich, dass die
wöchentlichen Turnstunden in allen Gruppen gut besucht werden, einige
sogar am Ende ihrer Kapazität angelangt sind. So trainieren im Laufe
einer Woche derzeit rund 450 Turnerinnen und Turner in 19 verschiede-
nen Turngruppen vom Eltern-Kind-Turnen bis zum Seniorenturnen. 
Den Berichten der einzelnen Übungsleiter folgte ein Überblick über die
weiteren Aktivitäten in der Sparte Turnen wie die regelmäßigen Turnrats-
und Vorstandssitzungen, das Projekt „Trink dich fit“, die Teilnahme der
Spartenführung an den Versammlungen des Main-Neckar-Turngaus, die
Teilnahme zahlreicher Übungsleiter an verschiedenen Aus- und Fortbil-
dungsmaßnahmen, die Teilnahme an der Gesundheitswoche und an der
Sportgala in Walldürn. Auch beim LBS-Cup der Sparte Triathlon war auf
die Turner Verlass. Den „Pluspunkt Gesundheit“ erhielten 2011 Sonja Ber-
berich, Gerda Breunig-Niemann, Ute Heller und Helga Mitsch.

Es folgte ein Überblick über die
Finanzen der Sparte Turnen. In
den letzten Jahren wurde viel
Geld in die Ausrüstung mit Klein-
geräten sowie die Aus- und Wei-
terbildung der Übungsleiter
gesteckt. Hierbei durfte auch
der Dank an den Förderverein,
der die Sparte regelmäßig bei
Anschaffungen unterstützt, nicht
fehlen. Allen Übungsleitern galt
ein großes Dankeschön für ihren
wöchentlichen Einsatz in den
Turngruppen, der seitens der
Spartenleitung sehr geschätzt
wird. Ein besonderer Dank ging
außerdem an die Übungsleiter,
die regelmäßig auch andere
Gruppen vertretungsweise be -
treuen, wenn deren Übungsleiter
erkrankt oder anderweitig ver-
hindert sind. Diese „Feuerwehr“
sind Luise Linse, Ute Heller,
Helga Mitsch, Anita Wiesner,
Barbara und Traudel Schwab.
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Roland Schwarz wurde mit einem Präsent vom Bubenturnen verabschie-
det, das er über 40 Jahre lang geleitet hat.
Die sich anschließende Entlastung der Spartenleitung und deren Neuwahl
leitete Bernd Süssenbach, der auch die Grüße des verhinderten Vorsitzen-
den Kurt Bonaszewski überbrachte und auch im Namen der Vorstand-
schaft allen Übungsleitern für ihr Engagement dankte.
Die alte und neue Spartenleitung bilden nach einstimmiger Entlastung und
einstimmiger Wiederwahl Elisabeth Kast, Dagmar Hilbert und Henriette
Müller. Weiterhin im Amt bleiben Schriftführerin Ute Heller, Frauenbeauf-
tragte Helga Mitsch und Faustballwart Jörg Bauer. Neu im Team sind die
Jugendwartinnen Teresa Bernhard und Johanna Palzer sowie die Jugend-
leiter Martin Beuchert und Daniel Schneider. Für die Finanzen der Sparte
ist Elisabeth Kast zuständig.
Im Namen ihrer beiden Kolleginnen übermittelte Elisabeth Kast allen
Gewählten ihre Glückwünsche und ihren Dank für die geleistete Arbeit und
wies noch einmal darauf hin, dass es zurzeit nicht mehr selbstverständ-
lich ist, Aufgaben für eine solch große Turnergemeinschaft zu überneh-
men, um so das umfangreiche Angebot im Breitensport aufrechterhalten
zu können.
Dagmar Hilbert
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Volleyball
Abt.-Leiter: Magnus Seitz, Hornbacher Str. 33,

Buchen-Hainstadt, � 56 13 45
Trainingszeiten: Fr. 20.00–21.30 Uhr für Damen, Herren u. Jugend

in der Sport- und Spielhalle Buchen
Mo. 20.30–22.00 Uhr für Freizeitspieler
in der Sporthalle Eberstadt

Trainer: Magnus Seitz

Tolle und erfolgreiche Saison gespielt
Nach dem Aufstieg in die dritthöchste Mixed-Klasse des Nordbadischen
Volleyballverbandes gelang dem Team des TSV zum Auftakt ein gelunge-
ner Einstand am ersten Spieltag mit einem Sieg und einer Niederlage.
Das Spielniveau der neuen Liga war merklich höher und man musste
immer „am Ball“ bleiben, um keine Niederlage zu kassieren. Leider muss-
ten dies einige unserer Ersatzspieler merken, die nur sporadisch zum Ein-
satz kamen. Trotzdem konnte Spielertrainer Magnus Seitz zu jedem Spiel-
tag zahlreiche Spielerinnen und Spieler begrüßen, die die Mannschaft auf
und neben dem Spielfeld tatkräftig unterstützen.
Am zweiten Spieltag musste das Team des TSV Buchen gleich gegen die
beiden Spitzenmannschaften und Meisterschaftsfavoriten ASV Eppelheim
und VfB Reicholzheim antreten. Hier wurden unserem Team teilweise die
Grenzen aufgezeigt. Dennoch denkbar knapp und immer mit nur 3 oder 4
Punkten weniger wurden die Spiele mit 1:3 und 0:3 Sätzen abgegeben.
Aus diesem Spieltag lernend, wurde die Taktik etwas umgestellt und das
Training auf die Anforderungen der zu erwartenden Spiele erweitert.
Und schon am nächsten Spieltag gelang gegen den TV Waibstadt ein
schön erspielter 3:0-Erfolg. Da die Mannschaft des ASV Eppelheim 3
nicht antreten konnte, wurde dieses Spiel mit 3:0 für uns gewertet.
Doch schon zwei Wochen später kam ein kleiner Rückschlag. Dass gegen
den Favoriten ASV Eppelheim in deren Halle nicht viel zu holen sein
würde, konnte man schon vorher erahnen. Aber genau hier zeigte die
Mannschaft des TSV Buchen hervorragendes Volleyballspiel und holte
sich die ersten beiden Sätze. Knapp ging es in den folgenden Sätzen zu,
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die leider alle abgegeben und somit das Spiel mit 2:3 verloren wurde. Im
folgenden Spiel gegen den zuvor noch besiegten TV Waibstadt war „die
Luft raus“. Zwar erkämpfte man sich Punkt für Punkt, doch am Ende
wurde jeder Satz mit nur zwei Differenzpunkten verloren.
In eigener Halle wartete am nächsten Spieltag der Tabellenführer VfB Rei-
cholzheim. Im Hinspiel noch 0:3 verloren, zeigte hier der TSV auch dank
zahlreicher Fanunterstützung schönes und erfolgreiches Volleyball, das
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Spieler und Zuschauer begeisterte. Mit einer hervorragenden mannschaft-
lichen Geschlossenheit und tapfer kämpfenden Akteuren wurde um jeden
Punkt gefightet. Aber auch spielerisch konnte gegen den Favoriten mitge-
halten werden. Knapp, aber verdient, konnten sich die TSVler mit 3:1 Sät-
zen einen unerwarteten Sieg holen.
Ab diesem Spiel lief es wieder richtig gut beim Buchener Team. Die fol-
genden Spiele gegen SG Waldbrunn und SG Auerbach wurden erfolgreich
bestritten und teilweise deutlich gewonnen.
Am Saisonende stand ein hervorragender dritter Tabellenplatz zu
Buche(n) (punktgleich mit dem Tabellenzweiten).
Hier nochmals an alle Spielerinnen und Spieler ein großartiges Kompli-
ment für die gezeigten Leistungen, für euer Engagement und die super
mannschaftliche Geschlossenheit. DANKE !!!
Parallel zum Training für den Spielbetrieb entwickeln sich gerade junge
Nachwuchsspielerinnen und -spieler hervorragend. Durch das Training auf
einem eigenen Spielfeld und gezielte Übungen können unsere „jungen
Stars“ besser gefördert werden. Und diese sind mit Begeisterung dabei
und kaum zu bremsen. Weiter so!
Natürlich sind auch weitere Interessierte am Volleyballsport, ob im Anfän-
ger- oder Fortgeschrittenenbereich, herzlich willkommen. Meldet Euch
oder schaut einfach bei einer der nächsten Trainingseinheiten vorbei.
Magnus Seitz

AI C H E R
H a u s h a l t

WMF + Villeroy & Boch-Fachgeschäft
74722 Buchen · Friedrichstraße 1 · Telefon (0 62 81) 34 01

Feines für Tisch & Tafel
Praktisches für Küche + Herd
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■ Förderverein des TSV 1863 Buchen e.V.

Termine des TSV-Fördervereins 
Schwimmkurs Samstag, ab dem 22.09.2012,  
für 5- bis 8-Jährige 8.30, 9.30 und 10.30 Uhr

Schwimmkurs Sonntag, ab dem 23.09.2012, 
für Erwachsene 19.30 Uhr

Aquajogging Montag, ab dem 17.09.2012,
14.15, 15.15 und 16.15 Uhr

Aquafit Donnerstag, ab dem 13.09., 20.00 Uhr 
für Schwangere

Aquafit Samstag, ab dem 15.09.2012
11.30 Uhr und 12.45 Uhr
18.00 Uhr und 19.15 Uhr

Rückengymnastik/Rückenfit Dienstag, ab dem 25.09.2012
19.15 Uhr

Beckenbodentraining Donnerstag, ab dem 27.09.2012
18.30 Uhr

T-Bo, Basis und Aufbau Frank Aland, Tel. (0 62 87) 92 59 89

Tanzkurse Samstag, ab dem 06.10.2012 
13.10.+20.10.+10.11.+17.11.+24.11. 

Pilates Mittwoch, 12.09.2012, 18.20 Uhr 
Dienstag, 11.09.2012, 20.30 Uhr 
Freitag, 14.09.2012, 18.30 Uhr

REHA-SPORT

Wirbelsäulenerkrankte Dienstag, 15.00 Uhr, TSV-Halle
und Endoprothesenträger

Herzsport Donnerstag, 15.30 Uhr, TSV-Halle

Diabetiker Typ II Montag, 19 Uhr,
Meister-Eckehard-Schule

Anmeldung bei Kurt und Gabi Bonaszewski
Tel. (0 62 81) 42 89 oder E-Mail: bonaszewski.gk@t-online.de
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